
Es ist nicht zu übersehen: Im „Jägerfeld-
West“ wird mit Hochdruck gebaut: Unter die
Bauherren mischt sich nun auch die Kommu-
ne: Mit dem symbolischen Spatenstich fiel
nun der Startschuss für den Bau eines „Kin-
derhauses“, in das die Kommune 3,7 Millio-
nen Euro investiert. Im Sommer 2019 soll die
Kindertagesstätte fertig sein.  
Neu angelegte Straßen, Kräne und erste Roh-
bauten bestimmen das Bild im Neubaugebiet
„Jägerfeld-West“. Unübersehbar ist also das,
was Bürgermeister Harald Reents in Worte
fasste: „Hallbergmoos wächst und wächst.
Wir können die Entwicklung nicht verhindern,
sie aber gestalten. Und dazu leisten wir unse-
ren Beitrag.“  250 Wohneinheiten entstehen
im Neubaugebiet östlich der Theresienstraße.
Etwa 80 Wohnungen baut die Kommune
demnächst selbst – für Familien und Senioren
(„Betreutes Wohnen“). 20 Parzellen wurden
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Mit Schwung geht’s los: Beim symbolischen Spatenstich legten (v.l.) Silvia Edfelder (Referentin für Schulen und Kindertagesstätten), Fritz
Schaller (Schaller Bau), Albert Söhl (BRK-Kreisgeschäftsführer), Bürgermeister Harald Reents, Martin Rebmann (Landschaftsarchitekt),
Sebastian Hrycyk (Architekt), Landrat Josef Hauner, Claus Kreitmeier (Baubüro Rentz), Christian Mayer (IBM) und Albin Agic
(Ingenieurbüro Bauer) gerne persönlich Hand an. 

So soll es aussehen: Das Kinderhaus im Jägerfeld-West das die Münchner Architekten
Goldbrunner + Hrycyk konzipiert haben. 



Ein herzlicher Dank an alle Mitarbeiter, Lieferanten, Geschäftspartner, aber vor allem an 
unsere Kunden, die uns immer vertraut und uns über alle Jahre in unseren Entscheidungen
unterstützt und begleitet haben.

Am Samstag, den 2. Juni 2018 ab 10 Uhr laden wir Sie in die Ludwigstraße 11 ein, 
bei einer bayerischen Brotzeit und natürlich eine Auswahl an vielen Getränken 
mit uns zu feiern!

Es erwartet Sie Musik, eine Hüpfburg für die Kleinen und eine Tombola mit vielen 
attraktiven Preisen.
Seien Sie an diesem besonderen Tag unser Gast, wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Josef Fischer Christian Krätschmer

25 JAHRE
K&F Getränkefachhandel
GmbH

Ludwigstraße 11
85399 Hallbergmoos
08 11-9 46 40
www.kf-getraenke.de



Nr. 11/30. Mai 2018 DER HALLBERGER

im Einheimischen-Modell vergeben. Der Rest
sind private Häuslebauer. 
Weil’s mit dem Wohnen alleine nicht getan
ist, hat die Kommune mit dem Bau des Kin-
derhauses nun „ein weiteres bedeutsames
Projekt“, so der Bürgermeister, angestoßen:
In vier Gruppen können in dem modernen,
kompakten Gebäude bis zu 87 Kleinkinder
betreut werden. Zwei Gruppen sind dabei
„flexibel“, sprich: sie können je nach Bedarf
mit Kindergarten- oder Krippenkindern
belegt werden. Träger der Einrichtung im
Margaretenweg 12 ist das Bayerische Rote
Kreuz (BRK). 

Sogar Landrat Josef Hauner war gekommen,
um dem feierlichen Moment des Spatenstichs
beizuwohnen. Vergessen sind nun auch die
kontroversen Ratsdiskussionen um die Bau-
weise in Holz oder Ziegel – letzterer gab der
Gemeinderat letztlich den Vorzug.  3,7 Mil-
lionen Euro wird der Neubau in etwa kosten.
Den Löwenanteil trägt die Kommune. Man
rechnet aber noch mit staatlichen Zuschüssen.
Konzipiert hat das Gebäude das Münchner
Architektenteam Goldbrunner + Hrycyk, das
einiges an Erfahrung im Bau von Kinderta-
gesstätten mitbringt. Sebastian Hrycyk kalku-
liert mit einer Bauzeit von gut einem Jahr. Im

Juli 2019 soll das Kinderhaus bezugsfertig
sein. Im Garten werden Schaukeln, ein Pfahl-
häuschendorf, Klettergerüste, Sandkasten
und Matschbereich für die Kleinen eingerich-
tet. Hrycyk und Goldbrunner, die das Projekt
federführend leiten, haben schon einmal –
beim gemeindlichen Wohnhaus im Tassilo-
weg – bewiesen, dass sie pünktlich und im
angegebenen Kostenrahmen „liefern“.  
(Text / Foto: eoe; Visualisierung: goldbrunner
+ hrycyk, Architekten und Stadtplaner
PartmbB)

Gemeinde Hallbergmoos erhält
Förderbescheid für schnelles Internet
Vor kurzem war Bürgermeister Harald Reents
im Bayerischen Finanzministerium und
bekam von Staatsminister Albert Füracker
und Staatssekretär Dr. Hans Reichart den
Förderbescheid für den Breitbandausbau
ausgehändigt.

Die Gemeinde investiert in die digitale
Zukunft, das heißt in den Ausbau des schnel-
len Internets. Dabei profitiert sie von einem
1,5 Milliarden Euro schweren Förderpro-
gramm, mit dem der Freistaat Bayern den
Breitbandnetzausbau in den Gemeinden
unterstützt. „Weil der Freistaat zirka 460.000
Euro für den Ausbau in Hallbergmoos beisteu-
ert, betragen die Kosten für die Gemeinde
unterm Strich gut 300.000 Euro. Das ist gut
angelegtes Geld“, ist Reents überzeugt: „In
der heutigen Zeit ist schnelles Internet ein
wichtiger Standortfaktor und ein wesent-
licher Schritt in die Zukunft. Wir erhalten mit
dem Glasfaserausbau eine vernünftige und
zukunftsorientierte Infrastruktur. So ermög-
lichen wir unseren Bürgerinnen und Bürgern
flächendeckend den Zugang zum schnellen
Internet.“ 
Darüber hinaus hat der Gemeinderat
beschlossen, einen Masterplan zu entwickeln.
Künftig sollen bei Tiefbaumaßnahmen, etwa
im Straßenbau oder bei der Erschließung von
Neubaugebieten, Glasfaser-Leerrohre verlegt
werden, die an Netzbetreiber vermietet 
werden können. Im Rahmen des aktuell vom
Freistaat Bayern geförderten und von der
Gemeinde eigenfinanzierten Ausbaus hat die
Telekom den Zuschlag bei der Ausschreibung
für die Arbeiten erhalten. Sie plant auf dem
Gemeindegebiet rund 43 Kilometer Glas-
faserkabel zu verlegen und 22 Verteiler-
kästen einzurichten. Bis Ende März 2020
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.
(Mitteilung der Gemeinde Hallbergmoos)

Finanzminister Albert Füracker (li.) und Staatssekretär Dr. Hans Reichhart (re.) händigen
Bürgermeister Harald Reents den Förderbescheid zum Breitbandausbau aus.

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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Bekanntgaben

Bau- und Planungsausschuss
vom 22. Mai 2018

Kläranlage: Errichtung einer
Ersatzgarage
Im Jahr 2015 hatte der Rat sich für eine 
Kläranlagenerweiterung mittels anaerober
Schlammfaulung ausgesprochen, um die not-
wendigen 20.000 Einwohnerwerte zu errei-
chen. Dann aber änderte Bayern die Richtli-
nien zur Schlammbehandlung und gestattete
eine höhere Belastung von Kläranlagen. Dar-
aufhin plante die Gemeinde um – und muss
nun statt 6,8 Millionen Euro nur 3,2 Millionen
Euro investieren. Allerdings musste man nun
das Heizkonzept überarbeiten: Weil die Hei-
zung nun nicht an die „Faulung“ gekoppelt
werden kann, wird nun ein separater Raum
für die Heizzentrale gebraucht. Der einge-
schaltete Planer hatte empfohlen, sie in einem
Raum, der bisher als Garage genutzt wird,
unterzubringen.
Der Bauausschuss musste sich deshalb 

nun Gedanken über eine „Ersatzgarage“
machen. Darin unterkommen sollen die
vorhandenen Fahrzeuge, deren Höhe mit
2,90 Meter (Traktor) und 2,70 Meter (Trans-
porter) angegeben wird. Zu Auswahl standen
eine Doppelfertiggarage für ca. 40.000
Euro, eine gemauerte Garage (308 m³
umbauter Raum) für ca. 92.730 Euro und
eine gemauerte Garage (590 m³ umbauter
Raum) für ca. 177.630 Euro. Für letztere
Variante hatte sich der Kläranlagenleiter aus-
gesprochen, da sie auch notwendige Lager-
raumkapazitäten für schwerere Geräteteile
wie z.B. Getriebe, Motoren und Pumpen
beinhaltet. Der Ausschuss folgte diesem Vor-
schlag einstimmig. 

Entwurfsplanung für 
„Birkenecker Straße-Süd“
Einstimmig befürwortet hat der Bau- und Pla-
nungsausschuss den Entwurf für den Bebau-
ungsplan „Birkenecker Straße Süd“ (Nr. 69)
des Architekten- und Stadtplanerbüro Gold-

Vergabe von Bauaufträgen
Die Gemeinde hat eine Reihe von Bauaufträ-
gen vergeben: Nach einer beschränkten Aus-
schreibung (8 Bewerber, 1 Bieter) erhielt Kone
GmbH (Germering) den Zuschlag für die Auf-
zug-Arbeiten im Kinderhaus Jägerfeld-West.
Die Auftragssumme liegt bei 39.184,32 €
(brutto). Die Elektroinstallationen übernimmt
nach einer beschränkten Ausschreibung (7
Bewerber, 4 Angebote) die Firma Romant-
schak, (Kranzberg) für 287.169,11 € (brutto).
Die Ausschreibung der „Küche“ konnte die
Niederberger GmbH (Kirchheim) nach einer
beschränkten Ausschreibung (8 Bewerber, 4
Bieter) für sich entscheiden. Die Auftragssum-
me wird mit 48.920,23 € (brutto) angegeben.
Der Auftrag für die Erd- und Kanalarbeiten
ging nach einer beschränkten Ausschreibung
(12 Bewerbungen, 5 Bieter) an die Fehlberger
GmbH (Erding). Auftragssumme: 100.375,37
€ (brutto).

Beschlüsse
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brunner + Hrycyk (München). Die Erstellung
des Grünordnungsplans sowie die spezielle
artenschutzrechtliche Prüfung (sap) werden
vom Büro Grünplan GmbH, Freising, durch-
geführt. 
Das Plangebiet liegt zwischen Tassiloweg und
Birkenecker Straße und umfasst eine Fläche
von ca. 1,8 ha. Mit dem Baugebiet soll dem
städtebaulichen Ziel der Wohnraumerweite-
rung Rechnung getragen werden. Es sieht
eine kleingliedrige Bebauung vor: Wie 
Städteplaner Sebastian Hrycyk im Ausschuss
aufzeigte, sind elf Doppelhäuser, drei Einzel-
häuser und 5 Mehrfamilienhäuser vorge-
sehen. 
Bereits im Mai 2017 war ein städtebaulicher
Entwurf erarbeitet worden, die Anregungen
der Eigentümer wurden in das Konzept inte-
griert – ebenso wie die Idee einer fußläufigen
Anbindung an den Kindergarten Wolken-
schlösschen im Tassiloweg. 
Der Entwurf sieht zwei Sticherschließungen
sowie eine Hofgruppe mit einem zentralen
Grünzug als Verbindung zum Spielplatz/
Grünfläche am Tassiloweg vor. Ein weiterer
Grünzug führt zum Kindergarten Wolken-
schlösschen. Die beiden durch Stichstraßen
getrennten Quartiere werden über einen Fuß-
und Radweg im Süden des Plangebietes ver-
bunden. Dieser wird so bemessen, dass eine
Befahrung durch Müllfahrzeuge, Einsatzfahr-
zeuge der Feuerwehr u.ä. möglich ist. Der
zentrale Grünraum soll nicht als Spielplatz

bzw. pflegeintensiver Bereich, sondern als
Streuobstwiese o.ä. ausgeführt werden. Hier
soll eine Begegnungsstätte für die Quartiers-
bewohner entstehen. Diese großzügig
geplante Grünfläche trägt damit auch den
Darstellungen des Flächennutzungsplans
Rechnung. Gegebenenfalls ist eine Anrech-
nung als Ausgleichsfläche für ein anderes
Baugebiet möglich. 
Entwurf stößt auf positive Resonanz
Diskussionen um Kindergarten-Erweiterung

Als sehr gelungen bewerteten die Mitglieder
des Bauausschusses die Planung. Nichts-
destotrotz gab es Diskussionen: Denn an das
Neubaugebiet grenzt im Süden an den Kin-
dergarten Wolkenschlösschen, der laut einem
Grundsatzbeschluss des Gemeinderats um
zwei Gruppen erweitert werden soll. Dafür ist
ein Anbau erforderlich, der im Garten östlich
des bestehenden Gebäudes platziert werden
könnte. Weil dadurch Frei- und Spielflächen
verloren gingen, hatte Bürgermeister Harald
Reents (CSU) die Frage aufgeworfen, ob man
im angrenzenden Neubaugebiet dafür Ersatz
schaffen kann. „Das ist grundsätzlich denk-
bar“, ließ Hrycyk wissen. 
Der Städteplaner riet allerdings dringend von
Überlegungen ab, den Ergänzungstrakt des
Kindergartens im Neubaugebiet zu platzie-
ren. Dafür hatte sich unter anderem Stefan
Kronner (SPD) ausgesprochen. Hrycyk hinge-
gen warnte, dass dies der städtebaulichen
Grundstruktur des Viertels abträglich sei.

Außerdem zöge man sich Hol- und Bringver-
kehr in das Wohnviertel. „Das verändert stark
die Qualität. Ich sehe das sehr kritisch“, so
der Städteplaner. 
Der Bauausschuss kam deshalb überein, vom
Baugebiet Birkenecker Straße-Süd ein Stück
„abzuknapsen“, um für Freiflächen und
gegebenenfalls Personal-Parkplätze für das
Wolkenschlösschen in petto zu haben. Die
Fläche war eigentlich für ein Mehrfamilien-
haus vorgesehen.
In der Diskussion drängten indes einige Mit-
glieder auf weitere Weichenstellungen für die
Kindergarten-Erweiterung. Josef Niedermair
(CSU) warf die Frage auf, ob diese über-
haupt noch nötig sei, nachdem in Reichweite
des Wolkenschlösschens gerade das Kinder-
haus im Baugebiet „Jägerfeld-West“ entste-
he. Hermann Hartshauser (Einigkeit) sorgte
sich indes über die Verkehrssituation im Tassi-
loweg, der als Zufahrtsstraße für Wolken-
schlösschen oder ins Kinderhaus im Jäger-
feld-West doch einigermaßen überlastet sein
dürfte. In seinen Augen ist die geplante Kin-
dergarten-Erweiterung um zwei Gruppen zu
groß angelegt.  

Änderung des Flächennut-
zungsplans
Den Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
für die 17. Änderung des Flächennutzungs-
plans hat der Bauausschuss mehrheitlich (6:2)
verabschiedet. Mit der Änderung sollen zum
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einen Gewerbeflächen – im Bereich nördlich
von Birkeneck – geschaffen werden. Zum ande-
ren ein Gebiet im Bereich südöstlich der Haupt-
straße zwischen Linden- und Erlenweg städte-
baulich geordnet, ein Dorfgebiet ausgewiesen
und Flächen für Wohnraum zur Verfügung
gestellt werden. Die Änderungen betreffen eine
Gesamtfläche von ca. 25 Hektar, davon sind
13,7 Hektar reine Gewerbeflächen. 

Der Änderungsaufstellungsbeschluss zur Ein-
leitung der 17. Flächennutzungsplanände-
rung wurde in der Sitzung des Gemeindera-
tes am 05.12.2017 gefasst. Die frühzeitige
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB sowie der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1
BauGB, fand in der Zeit vom 14.12.2017 bis
22.01.2018 statt.  Der Gemeinderat hat die
Abwägungsbeschlüsse am 05.02.2018
gefasst. Gegenüber dem Entwurf vom
05.12.2017 wurde der Umweltbericht in der
Fassung vom 22.05.2018 beigefügt sowie
kleinere zeichnerische Ergänzungen vorge-
nommen. 

Heiz-, Trocknungs-

u. Reinigungsgeräte

Verkauf · Service · Vermietung
Bockhorni GmbH · Tel. 08 11/10 90

Wilhelmstr. 13 · 85399 Hallbergmoos

Befreiungen für Bauwerber 
Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplans des Bebauungsplans Nr. 46
„Jägerfeld West“ hat der Bauausschuss Bau-
werbern teilweise erteilt. Die Antragsteller
möchten im Tassiloweg die Grundstücke Fl.-
Nrn. 10/88 und 10/53 mit zwei Einfamilien-
häusern bebauen. Die Bauräume der Grund-
stücke sind mit jeweils 7 auf 12 Meter festge-
setzt. Weiterhin zulässig sind zwei
Vollgeschosse mit einer Wandhöhe von 6,50
m und einer maximalen Fristhöhe von 14,80
m. Als Dachform setzt der Bebauungsplan ein
Satteldach mit einer Neigung zwischen 35
bis 44 Grad fest. Der Bauausschuss konnte
nach Rücksprache mit dem Landratsamt und
dem Bebauungsplan-Ersteller den beantrag-
ten Befreiungen eingeschränkt zustimmen: Im
Wege der Befreiung zulassen konnte man
eine Ausweitung des Bauraumes auf 7,50 x
12,50 Meter. Die vom Bauwerber gewünsch-
ten Maße 8,50 x 13,00 Meter hätten indes
eine Änderung des Bebauungsplans erfor-
derlich gemacht.  Ferner stimmte das Gremi-
um einem Abrücken von der Baugrenze um
1,25 Meter in Richtung Osten und Westen zu.
Zustimmung wurde ferner für das gewünschte
Pultdach und der Vergrößerung des Gara-
genbauraums von 6 x 9 Metern signalisiert. 

Wintergarten genehmigt
Damit er einen Wintergarten an sein Haus
bauen kann, hat ein Eigentümer Befreiungs-
anträge von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans Nr. 16 „Dorfgebiet Ludwigstraße”
gestellt. Der Wintergarten (Außenmaßen
3,30 m x 5,31 m) soll als Glaskonstruktion
mit einem Glaspultdach an die süd-westliche
Gebäudefassade angebaut werden.  Der
Bauausschuss kam den Wünschen nun nach
– und genehmigte auf dem Grundstück Fl.-
Nr. 36 die erforderlichen Ausnahmen (Über-
schreitung der Baugrenze, Überschreitung
der Geschoßflächenzahl, Dachform und
-eindeckung sowie der Dachneigung, Gestal-
tung der Außenfassade). Man sieht die
Grundkonzeption des Bebauungsplans Nr.
16 durch die Befreiungsanträge nicht
berührt.   

Neufahrn baut Kinderkrippe
Keine Bedenken oder Anregungen bringt die
Gemeinde Hallbergmoos in einem Verfahren
der Nachbargemeinde Neufahrn vor: Um
eine viergruppige Kinderkrippe mit zehn
Wohnungen im öffentlich geförderten Woh-
nungsbau zu errichten, hat die Gemeinde
Neufahrn die Änderung des Bebauungsplans
„Sport- und Freizeitpark am Galgenbach-
weg“ angestoßen. Bisher befand sich auf der
Fläche ein Rasenspielfeld, zuletzt war die
Fläche mit einer Traglufthalle bebaut. (eoe)

Datenschutz ist uns wichtig
Aufgrund der neuen EU Datenschutz-
grundverordnung, die am 25.5.2018 in
Kraft trat, benötigen wir für den Versand
unserer Internetausgabe an Abonennten
deren schriftliche Einverständniserklärung.
Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schlossen diesen Abo-Dienst einzustellen.
Sämtliche Kontaktdaten wurden damit
auch gelöscht.
Ebenso haben wir unsere Homepage
www.hallberger.de zur Zeit deaktiviert.
Durch die Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) sind Überarbeitungen der
Hompage nötig geworden, die leider noch
nicht bewerkstelligt werden konnten. Das

heißt, dass im Moment eine Kontaktaufnah-
me und Schaltungen von Anzeigen/Kleinan-
zeigen derzeit nur schriftlich per Post, per
E-Mail (info@haasverlag.de) oder telefonisch
möglich sind. 
Soweit Sie sich per E-Mail, Anschreiben, Fax
oder Telefon an uns wenden und uns darin
personenbezogene Daten mitteilen, werden
wir Ihre personenbezogenen Daten allein
zum Zweck der Bearbeitung Ihrer Anfrage
bzw. Ihres Auftrages erheben, verarbeiten
und nutzen. 
Selbstverständlich erhalten Sie von uns auf
Anfrage Auskunft über Ihre gespeicherten
personenbezogenen Daten.

Einsendung von Fotos zum Abdruck

Die DSGVO macht es nötig, dass wir für
die Veröffentlichung von Fotos von Perso-
nen die auf dem Bild sind (einzelne Perso-
nen und kleine Gruppen, Kinder) eine
schriftliche Einverständniserklärung der
betreffenden Personen benötigen. Bitte sen-
den Sie uns die Einverständniserklärung
mit den Fotos mit (PDF oder jpeg).
Wir bitten auch Schulen, Kindergärten
und Kindertagesstätten uns Ihre Einver-
ständniserklärungen der Erziehungsbe-
rechtigten zuzusenden und nur Kinder auf
die Fotos zu bringen, deren Einverständnis-
erklärung vorliegt. Die Verantwortung
hierüber obliegt den Einsendern.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Redaktion „Der HALLBERGER”

APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Baby-Mess- und Wiegetag
und Mütterberatung

Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät
Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

❍ Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

❍ Durchgehende Öffnungszeiten
❍ Botendienst: Sie können über
Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H
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Der Munich Airport Business Park (MABP)
blickt auf ein starkes Jahr 2017 zurück. In
den flughafennahen Büro- und Lagergebäu-
den haben sich viele neue Unternehmen nie-
dergelassen. Wie in den vergangenen Jahren
auch stieg der Vermietungsstand weiter an.
Insgesamt haben sich im Vorjahr knapp 20
neue Unternehmen auf mehr als 4.000 Qua-
dratmeter neu eingemietet. Damit haben sich
bis heute 250 Unternehmen an dem vielfälti-
gen Standort in der Gemeinde Hallbergmoos
einquartiert. Der Branchenschwerpunkt liegt
aktuell auf IT- und Software, Automotive und
Logistik sowie Dienstleistung.
„Wie schon in den vergangenen Jahren
konnten wir auch in 2017 den Vermietungs-
stand der insgesamt 187.000 Quadratmeter
am MABP weiter verbessern“, sagt Alexan-
der Mademann von der Wirtschaftsförderung
der Gemeinde Hallbergmoos und gibt einen
Überblick. Im Gebäudekomplex Pegasus im
MABP sind im Vorjahr zwei neue Unterneh-
men eingezogen: STS Acoustics S.p.A. und
Nikon Metrology GmbH. Die Mieter des
Pegasus sind in den Branchen Autozuliefe-
rung, Transport, Facility Management und
medizinische Dienstleistung tätig. Zum Stich-
tag 31.12.2017 waren damit über 80 Pro-
zent der Gesamtfläche vermietet.
Auch das neu eröffnete Lindbergh-Center
zieht weiter Mieter an. Die auf Personal-
dienstleistungen spezialisierte Firma unique
Personalservice GmbH/USG People Ger-
many GmbH, das Münchner Unternehmen
Konrad Schmid Transporte GmbH für
Gefahrguttransport und Gefahrgutentsor-
gung und das Last Minute Reisebüro Abflug
direkt und andere Reisen GmbH mieteten
mehr als 350 Quadratmeter. Der Eigentümer
hat im 2016 kernsanierten Gebäude in 2017
Leerstandsflächen für neue Mieter individuell
ausgebaut. Zudem wurden die rückseitigen
Außenanlagen und Stellplatzflächen neu
gepflastert.
Unweit entfernt haben im Bürokomplex Leo-
nardo ebenfalls Gewerbeflächen neue Inter-
essenten gefunden. Neu niedergelassen
haben sich dort unter anderem die Unterneh-
men as adhesive solutions e.K. und Gold &
Melchner GbR. Auch für 2018 bleibt das
Interesse an Gewerbeflächen im Leonardo
hoch: Ein neuer Mieter konnte im ersten

Für echte BBQ-FANS

Wir sorgen für QUALITÄT und ABWECHSLUNGWir sorgen für QUALITÄT und ABWECHSLUNG

Werden Sie Weltmeister des guten
Geschmacks

NEU zur Fußball WM Russland
– Schweinefleischtasche SOTSCHI
– DEUTSCHLANDSPIEß
– BABUSCHKA Rinderspieß

– PUSCHKIN Tasche mit Speck

– Putenspieß SPUTNIK

Natürlich erhalten Sie auch weiterhin 
unser bewährtes Grillangebot 
– Halsgratsteaks – Fleischspieße 
– Steaks vom Rind – Veggispieße 
– Fisch – Lachs

RUSS A
20   8

RUSS A
20 8

MABP weiter im Aufwind
In 2017 mehr als 4.000 Quadratmeter Büro- und Lagerflächer neu vermietet

Quartal bereits verbucht werden. 520 Qua-
dratmeter wurden im Airport Business Center
von neun Unternehmen neu angemietet. Auch
hier hält die Nachfrage an. Im Jahr 2018
sind bereits zwei weitere Mieter hinzugekom-
men.
Neue Mieter verzeichnet ebenso das Gebäu-
de Aero49. Mit den beiden Neumietern Opti-
ma Pharmazeutische GmbH und BDP Interna-
tional GmbH sind nun 94 Prozent der 15.226
Quadratmeter Bürofläche vermietet. Für die
letzte vermietbare Einheit mit 509 Quadrat-
metern ist man zuversichtlich, dass diese im
laufenden Jahr vermietet werden kann und
damit im Aero49 Vollvermietung erreicht

wird. Für das Skygate konnte die Rock Capi-
tal Group mit der Vestel Gruppe einen neuen
Mieter gewinnen, der gut 900 Quadratmeter
angemietet hat.
„Die 4.000 Quadratmeter an Neuvermietung
am Standort zeigen, dass das Gelände des
MABP attraktiv für internationale und lokale
Unternehmen ist und bleibt.“ Ob Hightech,
Automotive Biotech, Media, Pharma oder
Luftfahrt: Besonders der Branchenmix zeich-
net den MABP und den gesamten Wirt-
schaftsstandort Hallbergmoos aus, der mit
1.400 angesiedelten Betrieben zu den viel-
schichtigsten der Region München zählt.

(gra)

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de



DER HALLBERGER Nr. 11/30. Mai 2018

Bürgerversammlung Hallbergmoos:

Im Moos mit Moos viel los
Jammern kennt die Gemeinde Hallbergmoos
schon lange nicht mehr. Das Gemeindesäckel
ist gut gefüllt, Soll- und Pflichtaufgaben kön-
nen, soweit es die Personaldecke zuläßt,
erfüllt werden. Die Bürger drückt der Schuh
bei der Frage des Verkehrs, der zu viel Lärm
und schlechte Luft verursacht sowie zu Behin-
derungen führt.
Die abschnittsweise Sanierung der Haupt-
straße zwischen Neuwirt-Kreuzung und 
S-Bahn erregt die Gemüter seit Beginn der
Sperrung des ersten Bauabschnitts. Trotz
Umleitung über Notzing und Moosinnung
suchen sich die Autofahrer Ausweichstrecken
durch Hallbergmoos. „Dass jedoch der Tan-
nenweg nur noch für Anlieger sein soll, das
geht gar nicht“, forderte Bürger Bernhard
Grichtmair. „Hier gehört ein Halteverbot für
Autos her, damit der Verkehr durch den Tan-
nenweg ungestört fließen kann!“ Dass die
Gemeinde sich für die Auenstraße als Aus-
weichstraße entschieden habe, „erfolgte nicht
unüberlegt“, konterte Reents. „Diese Straße
ist aufgrund der dortigen Parkregelung und
Verkehrsführung besser geeignet.“ Das Pro-
blem, dass es nun auch in der Ludwigstraße,
zusätzlich erschwert durch die Baustelle im
Kreuzungsbereich in den Stoßzeiten zu mas-
siven Staus komme, wie von einer Anwohne-
rin berichtet, sei kaum zu lösen. „Der überört-
liche Verkehr sollte eigentlich gar nicht nach
Hallbergmoos herein“, betonte Reents. Bevor
die Sanierung an der Hauptstraße mit dem
zweiten Bauabschnitt jedoch weiterrücke,
werde er intensive Gespräche mit Freising
führen müssen. So wie hier bisher agiert wer-
de, das gehe nicht „und muss sich ändern.
Erst dann geht es weiter!“

haben wir im vergangenen Jahr wieder deut-
lich mehr eingenommen, nämlich insgesamt
stolze 63 Millionen Euro.“ Davon werden
über 40 Millionen investiert in Grunderwerb,
aber auch Baumaßnahmen, wie den kommu-
nalen Wohnungsbau, das Betreute Wohnen,
den Um- und Ausbau des Rathauses, die
Erweiterung des Kinderhauses und den Inte-
rimshort, den kommunalen Wohnungsbau
sowie die Nordumfahrung. „Das alles muss
bezahlt werden“, so Reents. Dafür sorgen

Seit Jahren ist Hallbergmoos eine Vorzeige-
gemeinde, über die sich auch der Landkreis
Freising freuen kann. Denn die Moosgemein-
de spült über die Kreisumlage rund 16 Millio-
nen Euro in die Kreiskasse. Wie „potent“ eine
Gemeinde ist, läßt sich am Besten an den
Investitionen messen, die ein Spiegel der
Finanzkraft sind. Wenngleich Kämmerer 
Thomas Grünung „für das Jahr 2018 einen
moderateren Ansatz gewählt hat“, wandte
Bürgermeister Harald Reents (CSU) ein, „so

Bürgermeister Harald Reents stand Rede und Antwort auf der Bürgerversammlung…
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… bei der die momentane Verkehrssituation die Gemüter der Bürger erregte.

Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10

Des gsamte 
Hüttenwirt-Team
gfreit se auf eichan
Bsuach!

Des gsamte 
Hüttenwirt-Team
gfreit se auf eichan
Bsuach!

Übertragung der
WM-Spiele

Übertragung der
WM-Spiele

Vom 14.6. bis 15.7.:

auf der überdachten,
wetterfesten
Terrasse 
und im Lokal

zum überwiegenden Teil die Gewerbesteuer
mit  38 Millionen, „aber auch die Einkom-
menssteuer trägt mit 27 Prozent einen gehöri-
gen Teil bei.“ 
Da die Gemeinde kontinuierlich wächst, stei-
gen auch die Aufgaben im sozialen Bereich:
neue Krippenplätze werden mit dem Kinder-
haus im Jägerfeld geschaffen, der Kindergar-
ten Wolkenschlösschen aufgestockt sowie ein
weiterer Hort in Nähe zur Grundschule
gebaut, „hier nehmen wir etwas Luft aus dem
Kessel“ betonte Reents. So soll der Bedarf an
Krippen-, Kindergarten- und Hortplätzen
gedeckt werden. Darüber hinaus leistet sich
die Gemeinde zahlreiche freiwillige Leistun-
gen, wie etwa die Schulsozialarbeit, die Mit-
tagsbetreuung sowie diverse Förderunterrich-
te. Und auch wenn man eine junge Gemein-
de sei, „Wir vergessen dabei unsere Senioren
in keinster Weise“, betonte Reents. Die Einla-
dungen zum Volksfestnachmittag und der
Weihnachtsfeier würden hervorragend ange-
nommen, das „Betreute Wohnen“ schreite mit
dem Architektenwettbewerb voran.
20 Familien konnte die Gemeinde durch die
Erschließung des Baugebiets Jägerfeld-West
glücklich machen. „Die ersten haben bereits
mit Bauen begonnen und auch wenn es man-
che nicht wahrhaben wollen, die Vergabe der
Grundstücke erfolgte absolut rechtmäßig“,
bekräftigte Reents. Mögen manche auch
fremdländische Namen haben, „diese woh-
nen zum Teil schon länger in Hallbergmoos
als ich alt bin!“ (Text / Fotos: sab)

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811/3667 - Fax: 0811/93971
Mobiltel.: 0171/6539713

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen
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Charmant wie a Saustall-Türl
Damian Edfelder springt für erkrankten Maibock-Redner Erich Irlstorfer ein – 

und derbleckt die Politprominenz nach allen Regeln der Kunst

Wenn bei einer Veranstaltung der Redner
wegen Krankheit ausfällt, kommt das einer
mittleren Katastrophe gleich. Nicht so beim
Maibock-Anstich der CSU. Da machte man
aus der Not eine Tugend: Für den erkrankten
Bundestagsabgeordneten Erich Irlstorfer
sprang JU-Chef Damian Edfelder ein – und
derbleckte die versammelte Polit-Prominenz
nach allen Regeln der Kunst.
Der CSU-Vorsitzenden Tanja Knieler war
wegen Irlstorfers Absage tags zuvor beinahe
das Herz in die Lederhosen gerutscht. Wie
gewohnt hatte sie statt eines Dirndl die Krach-

lederne gewählt. Weil, wie sie mit einem
Augenzwinkern betonte, „bei der Hallberg-
mooser CSU die Frauen die Hosen anhaben.“
80 Gäste hatten für die Traditionsveranstal-
tung im Alten Wirt gebucht, eine Absage
„unmöglich“. Also bat man Edfelder, dem Irl-
storfer nachsagt, er sei „charmant wia a Sau-
stall-Türl“, einzuspringen. Edfelder weilte
gerade mit dem JU-Kreisverband in Prag,
sprang morgens in den Flixbus und schrieb
auf der spontanen Heimfahrt eine 40-minüti-
ge Rede für „Maiböcke und Gamsen“. Als
Vorredner von Irlstorfer hatte der 28-Jährige

schon im Vorjahr für einige Lacher gesorgt
und sich als legitimer Nachfolger der Bundes-
tagsabgeordneten empfohlen.
Nicht zu Unrecht: Mit reichlich Mutterwitz
ausgestattet ließ Edfelder nichts aus – bis auf
seine Mutter Silvia Edfelder, die sich im Vor-
jahr einiges über ihre Kochkünste hatte
anhören müssen. Der Sohn leistete Abbitte,
ließ aber wissen, dass sich daraus eine „Win-
Win-Situation“ ergeben habe: Für den Sohn
kocht die Gemeinderätin nicht mehr, freilich
auch weil er nicht mehr daheim wohnt. „Und
bei der Frauenunion wird’s nicht mehr
gefragt, ob’s was kocht oder backt, sondern
nur noch, ob sie das Brot besorgt.“
Durch den Kakao gezogen wurden indes –
fraktions- und parteiübergreifend – alle
anderen. Den politischen Blick ließ der Mai-
bock-Redner zwischen Hallbergmoos und
Maximilianeum schweifen. „Des lasst si 

JU-Chef Damian Edfelder sprang für den
erkrankten Bundestagsabgeordneten Erich
Irlstorfer als Maibock-Redner ein – und las
der versammelten Polit-Prominenz die
Leviten.
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Erdbeeren
Holzner
Zum Selberpflücken

Tägl., auch Sonntag
geöffnet von 8.30 – 19.00 Uhr

Gepflückte Erdbeeren vorrätig

Info und Vorbestellung unter
Tel. 0162-495 995 2

� Hallbergmoos, direkt am S-Bahnhof
� Freising/Pförrerau, gegenüber Hofmetzgerei 
„Pförrer“, Autobahnausfahrt Freising Mitte (A92)

�      � Freising/Neustift, Asamstraße, gegenüber
Gärtnerei Schönegge

� Langenbach, zwischen Langenbach und Marzling an
der ehemaligen B11

� Moosburg, Reiteraustraße, Nähe Westerbergsiedlung
� Zolling/Flitzing, an der B 301 

� Pfaffenhofen/Walkersbach (zwischen Pfaffenhofen 
und Wolnzach). Hier auch Himbeeren und Brombeeren
ab ca. Anfang Juli.
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guad o, der Bürgermeister zapft o, der
Staatsminister Florian Hermann is mei Vor-
redner“, wandte sich Edfelder mit wenigen
Worten, und dennoch vielsagend an die
Ehrengäste. Reents, Gemeindechef und frisch
gebackener Bier-Sommelier, hatte das erste
Maibock-Fassl angezapft und Staatsminister
Florian Hermann die Grußworte gesprochen.
„Wer dreimal in sechs Wochen nach Hall-
bergmoos kommt, fühlt sich wohl und is froh,
wenn er ins Paradies derf“, erinnerte Edfelder
schmunzelnd an die Worte der Ministerkolle-
gin Ilse Aigner. 
Weniger lustig sei der Empfang des Ministers
im Heimatlandkreis gewesen: Statt Blasmusik
gab’s Schmähungen als „Heimatzerstörer“,
Edfelder rüffelte den „grenzwertigen“ und
„verseuchten“ politischen Ton dieser Tage.
Dies sei wohl in erster Linie dem Wahlkampf
und dem Umstand geschuldet, dass SPD,
Grüne, AfD und „Freibierwählern“ quasi „mit
weißer Fahne“ zu den Wahlen im Herbst
anträten. 
Ein amüsantes Bild zeichnete Edfelder von
den kommunalpolitischen Akteuren: „Weil
nix G‘scheids nachkommt“, kandidieren, wie
er schmunzelnd mutmaßte, alle drei SPD-
Gemeinderäte – zwei davon sind über 70
Jahre alt – bei der Kommunalwahl 2020 ein
weiteres Mal. Die Freien Wähler übten sich
derweil im „Staffelrennen der Nachrücker“:
„Jetzt san’s bei Nummer 8, bis zur nächsten
Wahl vielleicht bei 20“, erinnerte er an die
Rochade, die sich nach dem Ausscheiden von
Karla Cole und Bernhard Neumüller auf den
Bänken der Parteifreien im Gemeinderat voll-
zog. Bei der CSU vertraut man indes, ließ
Edfelder wissen, auf drei „Auto-Rambos“
Christian Krätschmer, Rudi Zeilhofer und
Franz Leichtle, die sich ihre Blitzer und Straf-
zettel quasi selbst auf- und ausstellen. 
Im CSU-Ortsverband, verriet der Edfelder, ist
das Gerangel um die besten Listenplätze für
die Kommunalwahl 2020 groß: „Vielleicht
sollte man die alle auf der 1’er-Linie aufstel-
len“, sinnierte er. Aufstrebende Kraft im Orts-
verband sei, so Edfelder, Laura Behrend, die
wegen ihrer extravaganten Strumpfhosen als
„schwarze“ Mischung aus Claudia Roth
(Grüne) und Katharina Schulze (SPD) gelte. 

„Harry heiratet“ 
Für den Lacher des Abends sorgte Edfelder
mit seiner Ankündigung „Harry heiratet!“
Unvermittelt wandten sich alle Blicke auf Bür-
germeister Harald Reents und seine Lebens-
gefährtin Sabrina. Bevor aber dem Hallberg-
mooser „Harry“ der Schweinebraten im Hals
steckenbleiben konnte, folgte die Erklärung:
„Ned unser Harry, sondern der Prinz von
England“. Da aber 2018 noch mehr „Prin-
zenhochzeiten“ stattfinden – Edfelder und
andere ehemaliger Faschingsprinzen heira-
ten heuer – kam der Redner nicht umhin,
auch Reents zu animieren, Werbung für den
Bund der Ehe zu machen: „Schau auf meine
Braut, die Euphorie in Person.“ 

(Text / Fotos: eoe) 

Beim Anzapfen machte Bürgermeister Harald Reents, seines Zeichens frisch gebackener
Bier-Sommelier, kurzen Prozess: Mit zwei Schlägen zapfte er das Maibock-Fassl an. Links:
CSU-Vorsitzende Tanja Knieler.

Prost! Mahlzeit! Im Alten Wirt ließen sich auch die Ehrengäste den Maibock und 
Schmankerl schmecken. Von links: Tanja Knieler (CSU-Vorsitzende), Bürgermeister Harald
Reents, Staatsminister Florian Hermann und Maibock-Redner Damian Edfelder.

Viele Gäste aus Politik und Gesellschaft waren zum Maibock-Anstich der CSU gekom-
men. Am Tisch der Ehrengäste hatten neben Bürgermeister Harald Reents und Damian
Edfelder auch Staatskanzlei-Minister Florian Hermann mit seiner Gattin Renate und 
Moosburgs Bürgermeisterin Anita Meinelt Platz genommen. 

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (13.6.)
ist Mittwoch, 6. Juni., 17 Uhr.

Telefon 0 87 61-72 90 540
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Grünen Landtagskadidat Johannes Becher
läuft – und zwar einmal durch den gesamten
Landkreis. Die Strecke führt am 2. Juni auch
durch Hallbergmoos.
Der Hallbergmooser Ortsverband der Grü-
nen wird Jojo Becher gegen 12.00 Uhr an
der Ortsgrenze zu Neufahrn „übernehmen”
und ihn dann durch das Gemeindegebiet
begleiten. 
Wir wollen auf dem Weg durch die Gemein-

„Night & Day”
Liederabend mit den Nostalphonikern am Samstag, 30. Juni, 19 Uhr im Gemeindesaal

Vor zwei Jahren begeisterten die Nostalpho-
niker in Hallbergmoos mit ihrem Bühnenpro-
gramm „Die Comedian Harmonists san-
gen…“. Nun treten sie mit einem neuen hin-
reißenden Liederabend an – inspiriert von
ihren Konzertreisen auf dem Kreuzfahrtschiff
MS Europa 2 von Amerika bis Japan, von
Ägypten bis Russland, von der Küste des Mit-
telmeers bis Kap Hoorn.
Geblieben von diesen Reisen ist vor allem
eines: das Fernweh, die Sehnsucht nach den
Orten, wo Tag und Nacht sich wundersam
vereinen, wo Grenzen zu schillern beginnen,
wo Verstand und Sinne dem Alltag entfliehen.
Mit Musik von Cole Porter, den Comedian
Harmonists oder Al Bowlly beschwören die
fünf Sänger und ihr Pianist augenzwinkernd
diese Sehnsuchtsorte. Zeitlose Wahrheiten
werden im Stile der 20-er und 30-er Jahre
präsentiert. 
Temporeich und ironisch ziehen die Nostal-
phoniker jedes Publikum in ihren Bann.  Die
Herren in feinem Zwirn besingen ihre Themen
in internationalen Zungen – auf Englisch,
Französisch, auf Deutsch, mit Show-Choreo-
graphie und Slapstick, mit Geist und Witz,
aber auch nachdenklich. „Night & Day“ ist
eine Reise zu Sehnsuchtsorten,  an denen die
Grenzen verschwinden zwischen Tag und
Nacht, Kunst und Leben, zwischen den 
Weiten des Meeres und dem Badewasser der
Liebsten… Träumen und Staunen, Rührung
und Lachen garantiert.
Die Nostalphoniker feiern 2018 ihr 15-jähri-
ges Bestehen. Zu den Gründungsmitgliedern

Jan C. Golch (Klavier, Arrangements, Pro-
grammkonzeption), Marko Cilic (Tenor I) und
Peter Cismarescu (Bariton, Tenor III) gesellten
sich zur heutigen Besetzung 2008 Andreas
Burkhard (Bariton) und Mark Megele (Tenor
II), 2012 Markus Scharpf (Bass) sowie 2016
Benedikt Eder (Bariton). Für ihre erfolgreiche
Symbiose von anspruchsvoller musikalischer
Arbeit und der Leichtigkeit gepflegter Unter-
haltung wurden und werden sie nicht nur in
München und Umgebung, sondern in ganz
Bayern und der Welt gefeiert, etwa in Kairo

und Alexandria, St. Petersburg, Kaliningrad,
Tokyo, Buenos Aires, New York und im legen-
dären Maxim’s in Paris, bei den Festspielen
Europäische Wochen Passau, der Festspiel-
nacht der Bayerischen Staatsoper sowie im
Gasteig, im Prinzregententheater und im
Deutschen Theater in München. Im Jahr 2016
gastierten die Nostalphoniker mit ihrer viel-
beachteten Bayerntournee in zahlreichen
bayerischen Städten.
Karten im Vorverkauf zu 16 € gibt es im Bür-
gerbüro des Rathauses Hallbergmoos, in der
Bücherstube Stotter, beim Goldachmarkt und
in den vhs Geschäftsstellen in Hallbergmoos,
Rathausplatz 1 und in Neufahrn, Bahnhof-
straße 32. Jugendliche bis 14 Jahre frei, Kar-
ten an der Abendkasse 18 €. Im Internet sind
Karten unter www.erstklassik.info und auf
www.muenchenticket.de erhältlich. 
Einlass ab 18.15 Uhr.
Veranstalter des Konzertes ist die Gemeinde
Hallbergmoos, Bürgerarbeitskreis „Freundes-
kreis erstKlassik“. (gra)

Grüne:

Becher läuft
de mit Bürgern ins Gespräch kommen. Als
Fixpunkte sind angesetzt ein Treffen mit Herrn
Christian Wolf (gegen 12.45 Uhr) in der
Auenstraße (Feinmechanik Wolf/ Selbst-
schraubereck). Herr Wolf ist e-Mobilitäts-
pionier und betreibt die zur Zeit wohl einzige
öffentliche E-Ladestelle im Gemeindegebiet.
Sehr erfolgreich hat er Anhängerkupplungen
für E-Fahrzeuge von Renault entwickelt.
Danach geht es, über den Rathausplatz, wei-

ter zum Wohnhaus der Gemeinde im Tassilo-
weg (ca. 13.45 Uhr). Dort treffen wir uns mit
Andreas Henze von der BEG Freising. Er
zeigt und berichtet uns über das dortige
Bürgerstrommodell. Danach begleiten wir
Jojo weiter durch das Gewerbegebiet zur
Ortsgrenze nach Freising. 

Sabina Brosch und Robert Wäger
Ortsverbandssprecher Hallbergmoos

PKW- und LKW-Reparaturen � TÜV + AU � Unfallinstandsetzung
Neu- und Gebrauchtwagen � Kfz-Ersatzteile

Theresienstraße 12 • 85399 Hallbergmoos  • Tel. 08 11/85 47 • Fax 9 42 24

EU-FAHRZEUGE von VW, Skoda, Seat
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Wenn das kein Grund zum Feiern ist: zwei
Jubiläen und eine Neueröffnung! Die Künst-
lergemeinschaft Erching öffnet deshalb an
zwei Wochenenden 2. und 3. Juni sowie 
9. und 10. Juni ihre Atelier-Werkstätten im
Seiboldhaus für alle interessierten Besucher. 
Eine Gelegenheit, Einblick in das Arbeiten
der Künstlerinnen zu bekommen, Kunstwerke
an ihrem Entstehungsort und zum Teil auch
mitten im Entstehungsprozess zu entdecken.
Aber auch Zeit für Begegnungen und
Gespräche.
In ihre Atelier-Werkstätten laden ein: Ingrid
Kammann (kreative Gestaltung), Roswitha
Prehm (Steinbildhauerin) und Anja von Wins
(Malerei und Artperformances), die sich als
Künstlergemeinschaft Erching zusammenge-
schlossen haben.
Die Schauwerbegestalterin Ingrid Kammann
feiert ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum und
zeigt in ihrer Dekowerkstatt Fröhliches bis
Hintergründiges. Auch ihre kunterbunt gestal-
teten Stühle sind wieder mit dabei, sowie
diverse Mosaikwerke, wie zum Beispiel „Das
Ende des Regenbogens“.
Anlässlich ihres 20-jährigen Atelier-
Jubiläums zeigt die Steinbildhauerin Roswit-
ha Prehm eine breite Palette ihres Schaffens:
grafische Reliefs, Skulpturen, originelle Gar-
tenobjekte, besondere Brunnen und vieles
mehr. „Naturstein hat eine Kraft von innen
heraus, die es zu entdecken gilt“ so die 
Künstlerin.
In ihrer Malerei lenkt Anja von Wins den
Betrachter in auffallender Direktheit mitten ins
erzählerische Bildgeschehen: in eine Land-
schaft, eine Stimmung, einen Gedanken. Zu
sehen sind neue Arbeiten, ebenso wie einige
„Lieblinge der letzten Jahre“ aus verschiede-

Schlossgut Eching:

Offene Atelier-Werkstätten

nen Serien, darunter auch aus „Die Farbe
ROT – eine Hommage an das Leben“, sowie
dynamische kraftvolle Zeichnungen und
Arbeiten auf Papier. 
Die offenen Atelier-Tage sind als zwanglose
Begegnung mit Kunst und Künstlerinnen
geplant, dennoch gibt es einige besondere
Anziehungspunkte. 
Am Sonntag, 3.6., können Neugierige den
Künstlerinnen bei der Arbeit über die Schulter
schauen und so hautnah die Arbeitsweise
und Entstehung von Kunstwerken erleben.
Am Sonntag, 10.6., findet um 14:00 Uhr die
offizielle Eröffnung der Atelier-Werkstatt von
Anja von Wins statt. 

Das Grußwort spricht Heike-Angela Moser,
internationale Konzertpianistin, die gemein-
sam mit Anja von Wins bereits einige Artper-
formances präsentiert hat, ebenso wie
Workshops „Musik trifft Malerei“ u. a. auch
in Hallbergmoos.
Zur Feier der Eröffnung lädt Anja von Wins
ein zu einem Kurz-Konzert von Jacques
Bono, E-Bass Solo, der aus seinem aktuellen
Konzert Programm Werke von J.S. Bach,
sowie eigene Stücke spielen wird. Der Eintritt
ist frei, wegen begrenzter Plätze ist eine
Reservierung unter info@anja-von-wins.de
sinnvoll. (gra)

Ingrid Kammann Roswitha Prehm Anja von Wins
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Seniorennachmittag in der
Emmaus-Kirche

Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphä-
re mit einem Plausch verbinden, das bietet
Organisatorin Edith Thormann den Hallberg-
mooser und Goldacher Senioren in der evan-
gelischen Emmaus-Kirche an. 
„Egal welcher Konfession, das spielt doch
überhaupt keine Rolle“, lacht Thormann.
„Das wichtigste ist, dass man zusammen-
kommt”. Und so waren auch die Tische gut
gefüllt, das Angebot hat Erfolg. 

Dieses Mal hatte sie Jutta Weber aus Mintra-
ching eingeladen, die die Senioren auf eine
duftende Klangreise mitnahm und über den
Umgang mit ätherischen Ölen zu referierte.
Am 4. Juni geht’s zu einem Senioren-Ausflug
an den Tegernsee, der nächste Seniorentreff
findet am 12. Juli ab 14 Uhr in der Emmaus-
Kirche statt. (Text/Foto: sab)

Erste-Hilfe-Kurse
in Hallbergmoos
– für jedermann, nicht

nur für Fahrschüler –

in der 

Fahrschule Kydd
Hallbergmoos, Theresienstraße 68

Anmeldung unter:

www.erstehilfe-Hallbergmoos.de

Nächster Termin:

Sonntag, 24.6.2018, 9.00 Uhr

mit amtl. Sehtest und 

biometrischen Passfotos 
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Herzlich Willkommen in Deutschland!
Um Asyl- und Flüchtlingskindern den Einstieg
in unser Land und Bildungssytem zu erleich-
tern, bietet das Diakonische Werk Freising
e.V. und das Erwachsenenbildungswerk 
Freising e.V. eine Fortbildung zum Lernpaten
an. Die Fortbildung richtet sich an Ehrenamt-
liche, die Kinder aus Asylbewerber- und
Flüchtlingsfamilien als Lernpate unterstützen
wollen.
Die Lernpaten begleiten die Kinder im
Schulalltag und helfen ihnen und den Famili-
en sich im deutschen Schulsystem zu orientie-
ren. Den Kindern wird u.a. bei den Hausauf-
gaben geholfen, sie lernen Deutsch, sie spie-

len, basteln und/oder gehen spazieren.
Außerdem werden die Lernpaten die Fragen
im Schulalltag mit den Familien gemeinsam
klären und dienen als Bindeglied zwischen
Lehrer (Schule) und Familie. 
Es wurden im Pilotprojekt bereits Lernpaten
für das Freisinger Gebiet ausgebildet. Nun
wollen wir die Unterstützung für Kinder im
Landkreis ausweiten und suchen dazu Men-
schen, die bereit sind, die Kinder auf ihrem
Lernweg ehrenamtlich zu unterstützen. Dazu
bieten wir eine weitere Fortbildung am 8./9.
Juni in Hallbergmoos und am 22./23. Juni in
Moosburg an. Neben interkulturellen Fra-

gestellungen sowie der Rolle des Ehrenamtes,
vermitteln wir Ihnen pädagogische Grundla-
gen und viele Ideen die Neugier und Be-
geisterung zum Lernen wecken. 
Bei Fragen oder zur Anmeldung sind Frau
Mayer/ DW Freising oder Frau Peter/ ebw
jeweils für Sie da. 
Mareike Peter: Evangelisches Bildungswerk
Freising e.V., Telefon: 0811 - 99 82 61 48, 
E-Mail: info@ebw-freising.de
Christina Mayer: Diakonisches Werk Freising
e.V., Telefon: 0152 – 01366169, E-Mail: 
christina.mayer@diakonie-freising.de (gra)

Kindergarten Wolkenschlösschen:

Wir wollen ein Sommerfest gewinnen
Der BRK Kindergarten Wolkenschlösschen
wurde über einen Sponsor ausgewählt, an
einem Kreativ-Wettbewerb teilzunehmen.
Gesponsert wurde ein Twercs Bastelkoffern
von Vorwerk und einiges an Material. Jetzt
hieß es kreativ sein. Viele Vorschläge von
Eltern und Kindern fanden Gehör. Durch eine
Abstimmung der Wolkenkinder wurde das
Projekt festgelegt. Eine Tankstelle für die Fahr-
zeuge im Garten sollte es sein. Engagierte
Eltern machten einen Plan und bastelten
gemeinsam mit kleinen fleißigen Handwer-
kern eine Tankstelle, die sich sehen lassen
kann. Umweltfreundlich ist sie auch. Es gibt
sogar eine Zapfsäule für Elektroautos. Sehr
zufrieden mit ihrem Werk fand die Tankstelle
schon regen Andrang. Nun wird im Garten
nicht mehr wild umhergeflitzt, sondern erst
betankt. Doch hier ist Ausdauer gefragt.
Geduldig warten die Fahrer, dass nachge-

tankt werden kann. Ein schönes Projekt, was
allen Beteiligten großen Spaß brachte und
immer noch bringt. 
Warum nicht spaßiges mit nützlichem Verbin-
den? Mit dieser Tankstelle nehmen die Wol-
kenkinder an einem Wettbewerb teil, bei dem
man ein tolles Sommerfest gewinnen kann.
Jetzt heißt es Daumen drücken!
Jede Stimme zählt! Wer an dieser Abstim-
mung teilnehmen möchte, darf online gern
hier abstimmen: https://www.twercs-
kinder.de/abstimmung/9-brk-kindergarten-
wolkenschlosschen (gra)
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Mutter- und Vatertagsbrunch
bei den „Mooshüpfern”

Am 9. Mai 2018 waren viele Mamas und
Papas bei den Mooshüpfern zu Besuch, um
mit ihren Kindern den Mutter- und Vatertag
zu feiern.
Zuerst haben die Kids in den jeweiligen
Gruppen ein kleines Überraschungspro-
gramm durchgeführt. Dabei verwöhnten 
die Kinder ihre Eltern mit verschiedenen 
Massagen und präsentierten einstudierte 
Lieder und Gedichte. 
Am Ende des Programmes übergaben die
Kinder noch ihre selbstgemachten Geschen-
ke. Im Anschluss gab es ein super leckeres
Buffet. Aufgrund des perfekten Wetters konn-
te der Brunch unter freiem Himmel, im Son-
nenschein, genossen werden. Abschließend
ging es gut gesättigt ins verlängerte Wochen-
ende. (gra)

Kindergarten Sonnenschein:

Pilotin zu Gast im Kindergarten
Mit Spannung wurde Frau Susanne von
Stuckrad von den Kindern erwartet, um nähe-
res über den Beruf einer Pilotin zu erfahren.
Seit geraumer Zeit beschäftigen sich die Kin-
der nämlich mit dem Thema rund ums Flie-

gen.
Die Kinder hatten sich schon etliche Fragen
überlegt die Frau von Stuckrad geduldig
beantwortete.
Sitzt du alleine im Cockpit? Wer arbeitet denn
alles am Flughafen? Wo fliegst du mit deinem
Flugzeug hin? Wie lange und wie schwer ist
so ein Flugzeug? Wie lenkt man eigentlich ein
Flugzeug? Was muss man bei Start und Lan-
dung  alles beachten? 
Anhand eines Flugzeugmodells wurde den
Kindern anschaulich die Funktionen eines

Flugzeuges erklärt. 
Wichtig für die Kinder war natürlich auch die
Frage nach der Ausbildung einer Pilotin und in
welchen Fächern man besonders gute Noten
braucht. Erstaunt waren die Kinder als ihnen
Frau von Stuckrad berichtete, dass Pilot und
Copilot nicht das gleiche essen dürfen, damit
im Falle einer Lebensmittelvergiftung immer ein
Pilot das Flugzeug sicher steuern kann. 
Die Kinder waren beeindruckt als ihnen Frau
von Stuckrad zum Abschluss noch eine kom-
plette Pilotenuniform zeigte und somit ein

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen

Kundendienst und Reparatur –
Karosserieinstandsetzung Originalteile –

Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.

Wir sind auch am Samstag zwischen
8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz

Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service

und Vermittlung
Mainburger Str. 4 • 85356 Freising

Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de
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Projektwoche:

„Die Ameisen machen den 
Regenwurm kaputt”

Kinder aus dem Spatzennest erkunden die Natur – und gewinnen erstaunliche Erkenntnisse

Der Natur auf der Spur waren nun die
Mädchen und Buben der BRK-Kinderkrippe
Spatzennest. In einer Projektwoche beschäf-
tigten sie sich intensiv mit dem, was die Natur
an Gesundem und Erstaunlichem zu bieten
hat. 
Zum Auftakt gingen die Kinder mit Radlader,
Schaufeln, Schubkarren und natürlich vielen
fleißigen Händen ans Werk: Die Gemüse-
und Blumenbeete wurden mit neuer Erde auf-
gefüllt. Danach konnten die selbstgezogenen
Gurken-, Zucchini- und Kürbispflanzen ins
Freie gebracht werden. Mit Kräutern, Kartof-
feln, Kohlrabi- und Salatpflanzen wurden die
Beete aufgefüllt. Schon jetzt freuen sich die
Kinder auf die erste Ernte aus ihrem Krippen-
garten.
Ins Blumenbeet wurden verschiedenste
Samen und Zwiebeln gegeben, damit die Bie-
nen, Käfer und Insekten später ausreichend
Nahrung finden. Denn die Kinder wissen
bereits sehr gut, wie ihre Schmetterlinge und
Marienkäfer aus den eigenen kleinen Auf-
zuchtstationen gedeihen und später im Gar-
ten fliegen und fressen können. 

Die kleine Raupe 
Nimmersatt
Nicht fehlen durfte dabei die kleine Raupe
Nimmersatt: Diese wunderbare Geschichte
von Eric Carle begleitet die Kinder durch den
Frühling. Bei ihren täglichen Aufenthalten im

Sportpark beobachten sie die unzähligen
Raupen an den Büschen und Bäumen. Durch
Bilder und Gespräche mit den Erzieherinnen
wissen die Kinder bereits, was sich wie aus
der Raupe entwickelt. 
Und sie beobachten die Veränderungen in
der Natur sehr genau. Bei einem Spazier-
gang riefen die Kinder plötzlich: „Guck mal,
die Ameisen machen den Regenwurm
kaputt”. Die Erzieherin fand verständnisvolle
und erklärende Worte für den Kreislauf der
Natur.
Achtsamkeit und Respekt gegenüber allen
Lebewesen, ihren Daseinsformen und natürli-
chen Entwicklungen spiegeln sich in unserer
täglichen Arbeit mit den Kindern wider.  

Die Projektwoche hielt noch weitere Aktionen
parat: Kleine Steine wurden angemalt und so
in Marienkäfern verwandelt. Vom Ausflug in
die örtliche Bücherei brachten die Kinder
viele Bücher über Tiere und Pflanzen mit. Und
in der Küche wurden grüne „Quak-Muffins”
mit leckeren (Fruchtgummi-)Fröschen gebacken.
Auch dieses Mal sind täglich zahlreiche
Eltern unserer Einladung gefolgt, sich mit
ihrem Kind gemeinsam auf die Spuren der
Natur zu begeben.  
Ein herzliches Dankeschön dem Sponsor
Familie Hartmann für die Übernahme der
Kosten und des Transportes der Erde sowie
an alle mithelfenden Eltern.

(Text: eoe, gra / Fotos: gra)
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Lebkuchen verzieren, Kinderschminken,
Schubkarren-Rennen und eine Zuckerwatte-
station warteten auf die Besucher des Maife-
stes in der Kinderkrippe Sternentor. 
Das Team um Leiterin Melanie Karlhuber hat-
te sich liebevoll auf den Nachmittag vorberei-
tet und kam ebenso wie zahlreiche Eltern und
Kinder in fescher bairischer Tracht. 
Die Überraschung schlechthin war eine
Eisenbahn, die mit ihren drei Waggons den
ganzen Nachmittag stets vollbesetzt die Run-
den im Garten drehte. Das Highlight war
jedoch der Bandltanz, den die Erzieherinnen
und der Elternbeirat extra mit dem Leiter des
Volkstanzkreises, Roland Lipka, einstudiert
hatten. 
Unisono waren sie sich einig, „das ist gar
nicht so einfach!“ Sie haben es souverän
gemeistert, für Kinder und Eltern war es
jedoch ein besonderes, unvergessliches
Erlebnis. (Text/Fotos: sab)

Maifest in der
Kinderkrippe Sternentor

Selbstgemachte
Kuchen, Torten
und Waffeln

1 Tasse Kaffee
+ 1 Stück Torte 4,– €
Ihre Eisdiele am Rathausplatz 3

Täglich für Sie geöffnet von 10-20 Uhr
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Blumenkindergarten:

Spielideen aus dem Regenbogenland
Rundum begeistert waren die Kinder des
BRK-Blumenkindergartens vom Besuch Benno
Pechers. Der Gründer und Betreiber des
„Regenbogenlands“ hatte eine Menge bunter
Holzbausteine mitgebracht und eine noch
größere Menge an Ideen, was man mit die-
sen alles machen und gestalten kann.
Schon seit 1980 versucht er, Farben und For-
men in Kunst und Architektur umzuwandeln.
„In der Ruhe liegt die Kraft“, so Benno Pecher,
und Konzentration bringt Kinder ganz von
selbst zur Ruhe, der Triebfeder aller Fantasie.
„Ruhe“, so Benno Pecher weiter, „birgt in sich
Liebe (Interesse) und Geduld (Zeit), die Kin-
dern heute häufig fehlt, um ihre Sinne zu
sammeln.“
So führte er der begeisterten Kinderschar die
schönsten Bauwerke vor, die man mit seinen
Bausteinen, die dazu auch noch mit bunten
Steinen versehen waren, bauen kann. Kleine
Märchenschlösser entstanden so und der Sinn
des Materials, Kinder zu Geduld und Kreati-
vität zu führen, wurde wohl erreicht.
Dass die einzigartige Verbindung von Holz
und Glas (Edelsteinen) von den Kindern
begeistert angenommen wurde, konnte man
dabei beobachten. (Text/Fotos: mhl) Begeistert sahen die Kinder, was sich alles aus den Bausteinen machen lässt.

Susanne Wolf

Auenstraße 1

85399 Hallbergmoos
Tel.: 0811/998 96 29
Fax: 0811/998 96 28
E-Mail: 
info@trendeck.de
www.trendeck.de

 TREND ECK
Deko und 
Geschenkartikel für
jeden Anlass. 

Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Tennis-Schnupperkurs
für Blumenkinder

Der richtige Umgang mit dem kleinen Ball
und was man mit einem Tennisschläger alles
machen kann wurde den Kindern des BRK-
Blumenkindergartens bei einem Schnupper-
kurs von Jana Daniel, Nadine Streitberger
und Paulo Escalona vermittelt. 
Die drei Tennisspieler waren in den Kinder-
garten gekommen und wiesen die (hoffent-
lich) baldigen Nachwuchscracks in die
Grundkenntnisse des „weißen Sports“ ein.
Ob es um Gleichgewichtsübungen oder die
richtige Haltung bei Auf- und Rückschlag
ging, all dies nahmen die Kleinen gerne auf

und waren mit Begeisterung bei der Sache.
All die verschiedenen Übungen und das Ball-
training sollten den Kindern einen ersten Ein-
druck vom Tennissport vermitteln und sie,

wenn möglich, als künftige Mitspieler gewin-
nen. Der Begeisterung der kleinen Ballkünst-
ler nach zu urteilen, ist dies hervorragend
gelungen. (Text/Fotos: mhl)

Während sich Paulo Escalona als „Ballmaschine“ betätigt, hilft Nadine Streitberger bei
der richtigen Handhabung des Schlägers.



DER HALLBERGER Nr. 11/30. Mai 2018

Die Waldwoche in der die Kinder sonst eine
Woche im Wald verbringen konnte dieses
Jahr leider nicht stattfinden. Stattdessen über-
legten sich die Erzieher ein tolles Ersatzpro-
gramm.
Eine Woche lang war jeden Tag etwas Neues
geboten und zu erleben.
Der Startschuss fiel mit einem Sportfest. Rund
um Birkeneck wurde geturnt und um die Wet-
te gelaufen was das Zeug hält. Das ein oder
andere Spielchen durfte natürlich auch nicht
fehlen. So hatten die Kinder richtig Spass und
kamen ausgepowert nach Hause.
Zeit zum Verschnaufen gab es allerdings
nicht, denn am folgenden Tag stand auch
schon die nächste Attraktion auf dem Plan:
Ein Ausflug nach Erding zum Kronthaler 
Weiher.
Hier ist es so schön, berichteten die Kinder
vom Weiher. Das ist auch kein Wunder, denn
es gibt tolle Spielmöglichkeiten. Die Kleinen
Abenteurer kamen voll auf ihre Kosten. Stär-
ken konnten sich die Kinder mit Wiener und
Brezen, die man, dank der freundlichen Ein-
ladung von Erzieherin Alex, auf der Terrasse
des Elternhauses von Alexandra einnehmen
konnte. Nach dem Essen wurde nochmal die
Gegend erkundet, bevor es dann wieder auf
den Heimweg ging.
Am nächsten Tag fand ein kleiner Ausflug
zum Spielplatz beim Wolkenschlösschen statt.
Da freuen sich die Kinder auch immer, denn
hier kann man besonders hoch schaukeln.
Nach diesem kurzen Verschnauftag gings
auch schon weiter mit dem nächsten Aben-
teuer. Mit der S-Bahn gings um 8Uhr los in
Richtung München. Schon die Fahrt allein ist
ein großes Erlebnis für die Kleinen. In Mün-
chen angekommen durften sich die Kinder
auf das Theaterstück: „Auf der Mauer auf der
Lauer” freuen. Es hat allen sehr viel Freude
bereitet. 
Zum Essen waren die Kinder der Rappelkiste
dann am Viktualienmarkt bei der Münchner
Suppenküche zu Gast. Alle ließen sich die
Suppe und das Eis zum Nachtisch gut
schmecken. Nach einem Gruppenfoto und
einem wunderbaren erlebnisreichen Tag
gings mit der S-Bahn wieder zurück nach
Hallbergmoos. 
Aber am nächsten Tag stand auch schon wie-
der der nächste schöne Ausflug an. Mit City-
bus und zwei Autos gings nach Freising zur
Plantage um den Walderlebnispfad zu erkun-
den. Begleitet vom Förster und ausgestattet
mit leuchtenden Caps ging es los. Gespannt

lauschten die Kinder den Erzählungen des
Försters. Aber auch das Toben durch das vie-
le Laub war aufregend. Ganz spannend war
auch das Labyrinth und der Spielplatz bei der
Halbzeit des Weges. Hier konnte man sich
die mitgebrachte Brotzeit schmecken lassen.
Nach der Mittagspause gab es noch eine
kleine Bastelstunde. Die Kindergartenkinder
durften Fichtenzapfen sammeln und daraus
kleine Mäuse oder Pfeifen basteln. Das gefiel
allen sehr gut. Weiter ging die Wanderung

bis zum Parkplatz, an dem die Kinder dann
etwas erschöpft wieder an einem Baumhaus
weiter bauten. Von diesem Ausflug waren die
Kinder der Rappelkiste sehr begeistert und
freuen sich schon aufs nächste Jahr, wenn
man vielleicht wieder herkommt.
Am nächsten Tag und zum Abschluss der
Waldersatztage hatte man sich noch einen
Draußentag überlegt. Die Kinder und Erzie-
her konnten gleich das am Vortag erlernte
Wissen anwenden und sie machten viele
Spiele. So erkannten sie mit verbundenen
Augen einen Baum durch umarmen wieder. 
Spielerisch die Umgebung näher kennenler-
nen – das macht den Kindern sehr viel Freu-
de.
Das war die Woche voller Erlebnisse, die die
Kinder, Eltern und Erzieher der Rappelkiste
wohl nicht mehr so schnell vergessen werden.
Vielen Dank für diese wunderbaren Tage an
alle helfenden Hände und Unterstützer. (gra)

Kindergarten Rappelkiste:

Waldersatztage voller Erlebnisse

Möbeldesign 3D Planung Bauschreinerei
• Fenster und Außentüren in Holz und Kunststoff • Holztreppen und Geländer
• Innenausbau, Möbel • Reparatur- und Renovierungsarbeiten

Kleinhündlbach 4  •  85447 Fraunberg  •  Telefon 0 87 62 -35 05  •  Fax 0 87 62 -72 40 12
zirnbauer.rudolf@t-online.de www.schreinerei-zirnbauer.de

Schreinerei Rudolf Zirnbauer
Schreinermeister – staatl. gepr. Raum- und Objektdesigner



Nr. 11/30. Mai 2018 DER HALLBERGER

Der Blick zurück 

Allerhand los war gleich am 1. Mai in der
Gemeinde. So startete die Werbegemein-
schaft der Fachbetriebe ihre diesjährige Radl-
rallye unter dem Motto „Klappern gehört zum
Geschäft“ , und bei insgesamt 53 Stationen,
allesamt Mitgliedsbetriebe der Werbege-
meinschaft, mussten dann unter anderem
auch Handwerksgeräte wie Wasserwaage,
Meterstäbe oder Fadenspulen organisiert und
zum Zielpunkt mitgebracht werden. 299 Teil-
nehmer waren es, die um Punkte und Plätze
kämpften und letztlich musste dann das Los
über die insgesamt 70 Preise entscheiden.

Der Mai vor 20 Jahren

Einer Tradition folgend pflanzte der SPD-
Ortsverein am Tag der Arbeit wieder einen
Baum im Gemeindegebiet. Kein „Baum des
Jahres“ war es heuer, der gepflanzt wurde
sondern eine Wildkirsche, die nun in der
Nähe des Kindergartens Wolkenschlösschen
wachsen wird. Auf unserem Foto (von links):
Stefan Kronner, Sepp Folie, Günther From-
beck vom Gartenbauverein, Karl-Heinz Berg-
meier, Konrad Friedrich und Christa Nehiba.

24 Kinder – zehn Mädchen und 14 Buben –
wurden von Ortspfarrer Pater Anton Baier
(MSC) in der Herz-Jesu-Kirche Goldach erst-
mals zum Tisch des Herrn geführt. In dem
festlichen Gottesdienst, der von den Erstkom-
munionkindern des Vorjahren gestaltet wur-
de, hielt Pastoralassistent Nikolaus Hinter-
maier die Predigt, in der er den Kindern klar-
machte, was „Communio“ bedeuten kann:
Stärke, die durch eine fest verknüpfte
Gemeinschaft zustande kommt.

Vor 100 Jahren bezog die Familie das
Schlossgut Erching, Grund genug für die
Nachkommen gemeinsam mit der Bevölke-
rung das 100-jährige Jubiläum groß zu fei-
ern. Josef Selmayr (Foto), derzeitiger Senior-
chef des Schlossguts, begrüßte während eins
Festabends eine große Zahl geladener Gäste
und einen Tag später mehr als 500 Besucher
aus der Gemeinde. Zudem wurden bei einem
Handwerkermarkt mit 32 Ständen Bilder und
Radierungen, Perlen, Schmuck und vieles
mehr angeboten. 

Bundesaußenminister a.D. Hans Dieter Gen-
scher war zu Gast im Mövenpick Hotel Mün-
chen-Airport. Begrüßt wurde Genscher von
Hoteldirektor Albert Wechsel und dessen
Ehefrau Anna-Maria. Vor seiner Weiterreise
trug er sich ins Gästebuch des Hotels ein und
signierte eins seiner Bücher mit dem Titel
„Erinnerungen“.

Richtig fröhlich zu ging es beim Frühlingsfest
des Kindergartens Wolkenschlösschen auf
dem Freigelände und der Wiese beim Tassilo-
weg. Zum „Elterntag“ hatten die Kinder den
Muttertag kurzerhand umgewidmet und so
gab es ein Lied für die Eltern und kleine
Geschenke. Während im Biergarten
geschlemmt wurde tobten sich die Kleinen bei
verschiedenen Spielen aus (Foto), bei denen
Punkte für kleine Gewinne gesammelt wur-
den. Zuvor schon hatten die Kinder im
Gemeindesaal mit einer bezaubernden Auf-

führung des Motto „Zauber des Frühlings“
aufleben lassen und ihre vielen Gäste begei-
stert.
14 Mädchen und sieben Buben waren es, die
in der Birkenecker Klosterkirche das Fest der
1. Heiligen Kommunion feierten, zusammen
mit Ortspfarrer Peter Anton Baier (MSC) und
den Kommunionkindern des Vorjahres, die
den festlichen Gottesdienst mit rhythmischen
Liedern gestalteten.

Fünf junge Damen und Herren wurden in der
St.-Theresien-Kirche mit ihrer Konfirmation
als vollwertige Mitglieder in die evangelische
Kirchengemeinde aufgenommen. Mit einer 
3-D-Brille versuchte Pfarrerin Karin Jordak sie
darauf aufmerksam zu machen, dass im rea-
len Leben oft der „Blick in die Tiefe“ fehlt. Die-
sen klaren Blick für die Tiefendimensionen der
Wirklichkeit wünschte sie ihren Konfirman-
den, die im Rahmen des Gottesdienstes auch
das Abendmahl an die Gläubigen austeilten
(von links): Bernhard Langer, Albert Weidel,
Sven Brinkmann, Mona Rabea Reuter und
Astrid Pittner.

Ein Konzert der Extraklasse hatte der Arbeits-
kreis Kultur geboten: Neben dem „Golden
Brass Ensemble“ unter der Leitung von Her-
bert Matzeit war der Gospelchor „Glory
fires“ unter Leitung von Werner Perret ange-
reist und beiden gemeinsam gelang es, die
zahlreichen Besucher rundum zu begeistern.
Eingeleitet von einem Schlagzeugsolo, das in
den Marsch „Salamaca“ überging gelang
den beiden Gruppen anschließend Schlag
auf Schlag das Publikum von den Sitzen zu
reißen, und als letztlich nach dem – zusam-
men mit dem Publikum gesungenen – „He´s
got the whole world“ Susanne und Ulrike Per-
ret, begleitet vom „Golden Brass Ensemble“
und den „Glory fires“ ein wunderschönes
Arrangement von „Amazing Grace“ sangen,
stand fest, dass dies einer der Höhepunkte
des Frühjahrs 1998 war. (Text/Fotos: mhl)
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Zehn Hallbergmooser meistern das
Deutsche Sportabzeichen

„Nächstes Jahr mach ich auch mit!“ Dieses
ausgerufene Vorhaben hört Hans Hartshau-
ser immer wieder von sportbegeisterten
Zuschauern und interessierten Außenstehen-
den, wenn die glorreichen Absolventen ihre
Urkunde zum Deutschen Sportabzeichen
(DSA) in Empfang nehmen. So auch im April
dieses Jahres, als der Sportbeauftragte der
Gemeinde Hallbergmoos, Heinrich Lemer
zehn Urkunden an die erfolgreichen Sportler
in der Parkwirtschaft überreichte. Das DSA-
Sportjahr endet immer mit dem 31.12 des
Jahres. Bis dahin haben die Allroundsportler
in vier Disziplinen und altersgerecht sportli-
che Aufgaben zu lösen. Ausdauer, Schnellig-
keit, Kraft und Koordination gehören zu den
Prüfungsfächern sowie eine generelle
Schwimmbefähigung, die der BLSV-Prüf-
scheininhaber Hartshauser bei seinen Schütz-
lingen prüft.
Für 2017 wurden Kathrin und Falk-Uwe
Schroller, Sepp Bajfus, Uwe und René Rüd-
denklau, Martin Balden und Sven Waldmann
mit dem Deutschen Sportabzeichen in Gold,
Marius Haslbeck und Anna-Sophie Schroller
mit Silber und Lukas Brümmer mit Bronze
ausgezeichnet.
Ab den großen Ferien im August heißt es fast
jeden Sonntag ab 10 Uhr auch heuer wieder

„auf zum Training fürs DSA!“ auf dem Schul-
sportplatz, wo auch dann immer wieder
geprüft wird.
Gerne kann man sich beim Prüfer, aber auch

im Internet über die Leistungen erkundigen,
die für eine Auszeichnung für sich 
selber notwendig sind (www.deutsches-sport-
abzeichen.de) (gra)

VfB-Damen-Duos an der Spitze
Ganz oben auf dem Stockerl landeten am
Freitag, 18. Mai, die beiden Damenteams
des VfB-Hallbergmoosin der Play-Off Runde
der Bezirksklasse und zogen damit auch
gleich in die Bezirksoberliga Duo-Damen
Sommer 2019 ein. 
Mit 10:2 Punkten landete dabei Team VfB
Damen Duo II mit Hildegard Felber und 
Roswitha Frühbeis, nur aufgrund der besse-
ren Stockzahl, auf Rang 1 vor VfB Duo Team I

Das VfB Team 1 mit Rita Bösl und Angelika
Neumair wurde Zweiter.

VfB Team 2 mit Hildegard Felber und 
Roswitha Frühbeis belegte Platz 1.

mit Angelika Neumair und Rita Bösl. Den
dritten  Platz mit 9:3 Punkten holte sich der SC
Oberroth in dem mit Franziska Dücker quasi

auch ein VfB Mitglied aktiv ist, denn die Vize-
weltmeisterin startet immer in der Wintersai-
son, auf Eis, für den VfB Hallbergmoos. (gra)

Hallbergmoos • Tassiloweg 1 • Tel. 08 11-36 46

über

65
Jahre

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV–AU•Fahrräder•Autowaschanlage

Autohaus

Hans Mikesch

Wir beliefern Sie mit HEIZÖL
und DIESELKRAFTSTOFF
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Wir drucken
Ihre Fotos
auf Glas oder
Acrylglas

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Glas oder
Acrylglas
Glas verleiht
Ihren Fotos eine 
hohe Brillanz. 
Dekorieren Sie 
ihre Wohn- oder 
Büroräume mit 
selbstgestalteten 
Acrylglas-Bildern
in individuellen 
Größen. 

Glas/Acrylglas
verwandelt Ihre 
Bilder in herrliche 
Wanddekorationen 
und eignet sich ebenfalls hervorragend
für den Einsatz als edles Firmenschild im
Innen- und Außenbereich.

S P O R T
VfB Stockschützen:

Probetraining für Mittelschüler

Seit Jahren leidet der Stockschützensport
nicht nur in Hallbergmoos sondern in ganz
Deutschland unter Nachwuchsmangel. Damit
diese in Hallbergmoos so beliebte und auch
erfolgreich betriebene Sportart bekannter
wird ersann man ein besonderes Angebot für
die Schüler der Mittelschule Hallbergmoos.
Für jeweils 1½ bis 2 Stunden lud man die
Klassen 5, 6 und 7 für Spiel und Spaß zum

Stockschießen in die Stockschützenhalle im
Sportpark ein. Insgesamt 130 Schüler und
Schülerinnen kamen mit ihren Lehrern und
Lehrerinnen und erhielten eine umfassende
Einführung in diese Sportart.
Nach einer kurzen Einweisung in Verhaltens-
regeln und Unfallverhütungsvorschriften wur-
den die Klassen in 5 Gruppen aufgeteilt,
wobei jede Gruppe jeweils von einem erfah-
renen Stockschützen betreut wurde. 
Diese etwas anders gestalteten Unterrichts-
stunden kamen bei den Schülern gut an,denn
neben den theoretischen Inhalten wie Regel-
kunde, Erklärung von Spielregeln und sportli-
chen Begriffen, sowie der Wertung wurde viel
mit dem Stock geübt und geschoben.

Neben der Wissensvermittlung und prakti-
schen Übungen durfte natürlich auch die
Gaudi nicht fehlen und am Ende wurde mal
richtig gespielt. Der Erfolg dieser besonderen
Schulstunden zeigte sich dann direkt beim
ersten VfB-Training, das jeden Dienstag ab
18.00 Uhr stattfindet, zu dem man die Kinder
natürlich eingeladen hatte. Gleich 10 Kinder
kamen erneut um unter Aufsicht von Jugend-
leiter Sepp Rötzer und Abteilungsleiter Diet-
mar Andrä, sowie weiteren Trainern das
Stockschießen zu üben. 
Auch Erwachsene, die gerne mal diese Sport-
art kennenlernen möchten sind herzlich bei
den Stockschützen willkommen, sie können
einfach jeden Dienstag ab 18.30 Uhr beim
Training vorbei schauen. (gra)



DER HALLBERGER Nr. 11/30. Mai 2018

RECHTSANWÄLTE
HACK & BERNAU
Theresienstraße 73 · 85399 Hallbergmoos

Tel. 0811/99 89 551 · Fax 0811/99 89 552
www.ra-hackundbernau.de

§

S P O R T
VfB-AH:

Trainingscamp in Kroatien

Seit 2015 reist die VfB AH nun schon vor
Anfang der Rasensaison zu ihrem Trainings-
camp nach Kroatien. Und immer gibt es dort
das Highlight-Spiel gegen die kroatischen
und internationalen Ex-Profis, die sich beim
HNK Rijeka zu einer „Promi-Mannschaft“
gefunden haben. Waren die älteren Ama-
teurkicker aus Bayern in den Anfangsjahren
mit 2:9, 2:6 und 0:6 den übermächtigen Pro-
fis noch immer deutlich unterlegen, stellten sie
dieses Jahr mit einer 2:3 Niederlage ein
bereits hoffnungsvolles Ergebnis in die Stati-
stik. Die Tore im ehrwürdigen Kandrida-Sta-
dion des Erstligisten HNK Rijeka erzielten Fal-
ko Mlynikowski und Gerhard Pillmayer.
22 AH-Kicker, Busfahrer Thomas und Park-
wirtschaft-Wirt Ivan, der die Details immer

sorgfältig mit seinen Landsleuten in Rijeka
organisiert, waren dieses Jahr mit von der
Partie. Das zweite organisierte Spiel gegen
die Veteranen von Novi Vinodolski wurde
kurzfristig von den Einheimischen aufgrund
schlechter Platzverhältnisse abgesagt. Kroati-
en erlebte einen sehr nassen Winter und der
Frühling ließ auch noch auf sich warten. Die-
sen brachten dann ausnahmsweise die Hall-
berger Kicker mit nach Kroatien. Pünktlich mit
der Ankunft ihres Busses im 5*NAVIS-Hotel in
Opatija, wo die AH drei Nächte unterge-
bracht war, kam auch die Sonne zum Vor-
schein und blieb bis zum Abreisetag. 
Durch Armin Binders tatkräftiges Organisati-
onstalent, wurde dann doch noch ein zweiter
Spielpartner während des Camps gewonnen.

Der Vater von Kapitän Christian Binder lebt
mit seiner Frau Angela seit einigen Jahren an
der dalmatinischen Küste und unterstützt seit
Beginn der Trainingscamp-Reisen die VfB’ler
vor Ort. So konnten die Veteranen von NK
Crikvenica zu einem Spiel auf deren kleinem
Kunstrasenplatz gewonnen werden. 
Alle Fußballer hatten an dem Kick mit der
ungewöhnlichen Mannschaftsstärke 1+8
großen Spaß und dass dann doch mit 7:8
Toren verloren wurde, lag dann auch an der
Stärke des kroatischen Gegners, bei denen
viele Spieler mal 3. Liga gespielt hatten. 
Jetzt haben alle ein Ziel: 2019 den ersten
Sieg in Kroatien einfahren! (gra)
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Ex-Profis aus Rijeka brillieren
gegen die VfB-AH

S P O R T

Endlich haben sie ihren Gegenbesuch wahr
gemacht und sind Pfingsten kurzfristig nach
Hallbergmoos gereist. Gemeint sind die kroa-
tischen Ex-Fußball-Profis mit denen sich die
VfB-AH‘ler seit vier Jahren im Trainingscamp
in Rijeka ihre Kräfte messen. 
Nachdem noch Anfang April im ehrwürdigen
Kantrida-Stadion vom kroatischen Erstligisten
HNK Rijeka eine knappe 2:3 Niederlage zu
Buche stand, wurde jetzt in Hallbergmoos
eine hohe 3:12 Schlappe eingefangen.
Eigentlich wollten die VfB-Oldies dieses erste
Heimspiel offenhalten, ja vielleicht sogar ein-
mal als Sieger den Platz verlassen, aber
gegen die Übermacht der Fußballgrößen war
kein Kraut gewachsen. 
Angeführt vom 30-fachen kroatischen Natio-
nalspieler Danijel Saric (45, Dynamo Zag-
reb, Olimpiakos Piräus), der noch mit dem
neuen Bayern-Trainer Niko Kovac die WM in
Korea/Japan 2002 gespielt hat, vom 
Juve-Star Zoran Ban (46), vom slowenischen
Ex-Nationalspieler Matjaz Florijancic (50, FC
Turin) und vom Kapitän Tihomir Dragoslavic
(50, Admira Wacker Wien, SV Mödling)
brachen sie die anfänglich noch vorhandene
Gegenwehr der Hallberger AH nach einer
halben Stunde mit Toren im Fünfminuten-Takt.
Mit 2:5 Toren in der Halbzeit (Tore von Benja-
min Spar zum 1:1 und Jens Busch zum 2:2)
war quasi die Messe schon gelesen. Die Pro-
fis wollten aber den vielen Zuschauern in
Hallbergmoos zeigen was sie draufhaben
und so machten sie mit dem Tore schießen
munter weiter. Jens Busch gelang noch der
dritte Treffer für die Hausherren bei deren sie-
ben von den Rijekanern. Entschuldigend kann
man natürlich benennen, dass mit dem Aus-
fall der kompletten Abwehr für dieses Spiel (6
AH’ler waren bereits mit ihren Familien in die
Ferien unterwegs) die Defensivkraft des VfB-
AH-Teams doch etwas gelitten hat. 
Trotz dieses rekordverdächtigen Negativ-

Ergebnisses kamen sich die befreundeten
Lager in der Parkwirtschaft wieder näher und
nach dem gemeinsamen Essen wurde das
deutsche Pokalendspiel FCB gegen Eintracht
Frankfurt geguckt. Dass der kroatische Trai-

ner Nico Kovac und sein stürmender Lands-
mann Ante Rebic dann auch noch die Helden
des Tages gegen die Bayern wurden, war in
Hallbergmoos irgendwie logisch. Pfingst-
samstag – der Tag der Kroaten! (gra)

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:

– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung

Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 

selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.

Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de

Um längere Wartezeiten

zu vermeiden, 

bitten wir Sie um

Terminvereinbarung.

Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45.
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Überraschungsfeier 
für Hermann Schmidmeier

Ein ganz Großer des VfB Hallbergmoos hat
zum Saisionende „servus” gesagt: Hermann
Schmidmeier beendete nach 25 Jahren seine
Tätigkeit als sportlicher Leiter beim VfB Hall-
bergmoos.
Als kleines „Dankeschön” für die Dienste, die
Schmidmeier die letzten 25 Jahre für den
Verein und die Mannschaft geleistet hat,
organisierten die Spieler der 1. Mannschaft
für ihren „Macher” eine Überraschungsfeier.
Ziel dabei war es möglichst wenige in die
Planungen zu involvieren, damit die Überra-
schung auch gelingt.
Mit einem Traktor wurde Hermann Schmid-
meier zuhause abgeholt. Im Schlepptau war
die gesamte Mannschaft auf einem Anhänger
dabei, um diesen Ehrentag gebührend zu
beginnen. Quer durch Hallbergmoos ging es
dann zum Hausler Hof, wo die zahlreich
erschienenen Gäste schon warteten, um den
Tross in Empfang zu nehmen.
Es waren zahlreiche Wegbegleiter auf der
Feier, die Hermann Schmidmeier in den letz-
ten 25 Jahren begleitet hatten. Angefangen
vom Champ Club, ehemaligen Spielern, bis
hin zu ehemaligen Trainern, Freunden und
Bekannten. Alle sind der Einladung gefolgt,
um bei dieser Feier dabei zu sein.
Die Überraschung ist der Mannschaft gelun-
gen und die Feier auf dem Hausler Hof war
ein voller Erfolg. (gra)

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (13.6.)
ist Mittwoch, 6. Juni., 17 Uhr.

Telefon 0 87 61-72 90 540
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Fa. JOSEF HÖLLINGER

S P O R T
Fußball:

Zum Saisonabschluss Sieg gegen
SE Freising

VfB Hallbergmoos 
zog in Erlbach mit 1:3 
den Kürzeren
Der VfB Hallbergmoos verlor das letzte 
Auswärtsspiel in dieser Saison am Samstag,
12. Mai,  beim SV Erlbach, nicht einmal
unverdient, mit 1:3 (1:1) und wartet nun
schon seit acht Spieltagen auf den ersten
Sieg. Dabei begann es für den VfB Hallberg-
moos recht verheißungsvoll: Schon in der 20.
Minute erzielte Egor Keller, nach Vorarbeit
von Fabian Diranko, die 1:0 Führung für die
Mannschaft aus der Flughafengemeinde.
Aber in der 28. Minute glichen die Erlbacher
nach einem Freistoß zum 1:1 aus und mit die-
sem Spielstand wurden dann auch die Seiten
gewechselt.
Jedoch schoss der SV Erlbach in den zweiten
45 Minuten noch zwei Treffer, nämlich in der
51. und 85. Minute und damit war die 
Niederlage der Hallbergmooser besiegelt.

Die Reserve des VfB verlor
bei der Fvgg Gammelsdorf
1:4
Der zweite Anzug des VfB Hallbergmoos ver-
lor in der Fußball-Kreisklasse beim Tabellen-
führer Fvgg Gammelsdorf mit 1:4 (1:1) und
rangiert mit 19 Punkten weiterhin auf dem
elften Tabellenplatz.
Nach 25 Minuten lagen die VfB-ler mit 0:1
zurück. Aber bereits in der 27. Minute
gelang Anselm Küchle das 1:1. In der 54.
Minute gerieten die Hallbergmooser dann mit
1:2 in Rückstand und nach einem Strafstoß
lag der VfB gar mit 1:3 zurück. Der 1:4 End-
stand fiel dann in der 84. Minute.

VfB III ging in Neuching 0:5
unter
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
unterlag beim Tabellenzweiten der A-Klasse,
der SpVgg Neuching, sehr deutlich mit 0:5
(0:3) und belegt als Zwölfter, mit 14 Punkten,

weiterhin einen Abstiegsplatz. Nach 63
Minuten lagen die Hallbergmooser durch vier
Treffer des Neuchingers Zoran Pejic bereits
haushoch mit 0:4 zurück. Das fünfte Tor für
die Hausherren fiel dann kurz vor Schluss, in
der 88. Minute.

Der VfB schlägt SE Freising
2:0
Endlich. Nach acht Spielen ohne Sieg
gewann der VfB Hallbergmoos in der Fuß-
ball-Landesliga, das letzte Match in dieser
Saison, gegen den Tabellenzweiten SE Frei-
sing verdient mit 2:0 (2:0). Damit konnten die
Hallbergmooser zwei Siege, gegen die aller-
dings ersatzgeschwächten Freisinger, die die
Relegationsspiele zur Bayernliga erreichten,
einfahren. Die Mannschaft des Trainerge-
spanns Mario Mutzbauer und Anselm Küchle
beendete die Saison mit 45 Punkten auf dem
achten Tabellenplatz. 
Die erste Chance hatten jedoch die Gäste aus
Freising, aber zum Glück für den VfB strich
das Leder knapp am Pfosten vorbei. Aber
danach nahmen die Hausherren das Heft in
die Hand: Die erste Möglichkeit durch Fabian
Diranko vereitelte der Freisinger Torsteher. In
der 17. Minute brachte der Keeper der Dom-
städter das Leder nicht aus dem Strafraum
heraus und der clevere VfB-Goalgetter 
Benjamin Held war schneller und schob den
Ball ins leere Tor zur umjubelten 1:0 Führung.
Das 2:0 fiel dann bereits in der 25. Minute.
Eigengewächs Michael Kopp zirkelte einen
Eckball auf Wolfgang Lex und der köpfte
nahezu unbehindert ein. Kurz vor der Pause
(41.) scheiterte Benjamin Held dann noch am
Freisinger Torhüter. Nach dem Seitenwechsel
wogte das ausgeglichene aber eher langwei-
lige Spiel hin und her. Bemerkenswert waren
jedoch die Einschussmöglichkeiten von Ben-
jamin Held (47.) und Michael Kopp (48.), die
dann aber vergeben wurden. Auch die 
Chancen von Thomas Edlböck (64.) und And-
reas Kostorz (90.) waren nicht von Erfolg
gekrönt. Aber der 2:0 Sieg im Landkreisder-
by war durchaus verdient.
Der technische Leiter Hermann Schmidmeier
war dann auch zufrieden und meinte: „Es ist
für die Mannschaft immer besser, wenn man
die Saison mit einem Sieg beendet und mit
einem Erfolgserlebnis in die Sommerpause
gehen kann.“
Dass Hermann Schmidmeier nach 25 Jahren
als technischer Leiter so großartig verab-
schiedet wurde, unter anderem trugen die

Nachwuchsspieler „Danke-Hermann-Shirts“,
freute ihn besonders und ließ schon etwas
Wehmut aufkommen: „Ich habe gesehen,
dass ich die vielen Jahre in denen ich mich für
den VfB eingesetzt habe auf der richtigen
Seite stand.“ 

VfB II – TSV Wolnzach 4:1
Gleich nach Spielbeginn brachte Marc 
Gundel den zweiten Anzug des VfB Hallberg-
moos mit 1:0 in Führung. In der 40. Minute
erkämpfte sich Anselm Küchle das Leder, 
passte zu Marko Dapic und der stellte auf
2:0. Zwei Minuten später konnte der Woln-
zacher Keeper den Ball nicht festhalten und
Marc Gundel erhöhte auf 3:0. In der 59.
Minute kam der Tabellenachte aus Wolnzach
auf 3:1 heran. Aber Simon Kammann stellte
in der 72. Minute den alten Abstand wieder
her und so gewann die Zweite des VfB, ver-
dient mit 4:1.
Trotz dieses Erfolges belegen die Hallberg-
mooser mit 22 Punkten den 11. Platz (Relega-
tionsplatz) in der Kreisklasse 3.

VfB III besiegt den 
FC Schwaig II 2:1
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
gewann durch eine starke Mannschafts-
leistung verdient mit 2:1 (1:0) gegen den
Tabellensiebten FC Schwaig II.
Zwei Spieltage vor Saisonende rangieren die
Hallbergmooser mit 20 Punkten auf dem 11.
Platz in der Fußball-A-Klasse. Der Klassener-
halt ist aber noch nicht sicher, denn der 12.,
Unterbruck II, ist dem VfB mit 19 Punkten sehr
dicht auf den Fersen.
Die Hallbergmooser gingen durch Florian
Schmidt in der 34. Minute mit 1:0 in Führung
und Kevin Krusr baute den Vorsprung in der
71. Minute nach einem Strafstoß auf 2:0 aus.
Der Anschlusstreffer zum 2:1 in der 90.
Minute kam dann zu spät. (as)
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Ringen – Bayerische Mannschaftsmeisterschaften:

Schülerstaffel des SV Siegfried
auf gutem sechsten Platz

S P O R T

Endlich trägt die Nachwuchsarbeit des SV
Siegfried Hallbergmoos wieder viele Früchte.
Die Schülerringer des SV Siegfried Hallberg-
moos (10 bis 14 Jahre) erkämpften sich bei
den Bayerischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten, am 12. Mai, in Bindlach unter zehn Staf-
feln den beachtlichen sechsten Platz.
Dabei wurden die ehrgeizigen Burschen, die
von Jugendleiterin Evi Münzer sowie von den
Trainern Rene Stange und Michael Kriebel
betreut wurden, sogar noch unter Wert
geschlagen.
Die Gründe: Der SV Siegfried, der nach weit
über zehn Jahren erstmals wieder eine Staffel
ins Rennen schicken konnte, traf gleich in der
ersten Begegnung auf den späteren Vize-
meister TSV Westendorf und unterlag nach
heftiger Gegenwehr äußerst knapp mit 16:18
Punkten. Dabei gewannen beide Mannschaf-
ten jeweils fünf Kämpfe, aber die Westen-
dorfer erzielten zwei höhere Einzelergeb-
nisse.
In der zweiten Begegnung behielten die Hall-
bergmooser dann klar mit 24:16 die Ober-
hand gegen den TV Traunstein. Hier stellten
die Hallbergmooser durch Simon Scholten,
Jan Madejcyk Danial und David Matcovschi,
Maxi Gaiser und Selim Sahin gleich sechs
Einzelsieger. 

Aber nach der erneuten hauchdünnen 18:20
Niederlage gegen den späteren Bronzeme-
daillengewinner TSV St.Wolfgang, hier stell-
ten die Siegfriedler abermals fünf Einzelsie-
ger, blieb der Mannschaft aus der Flughafen-
gemeinde lediglich die Begegnung um den
fünften Platz.
Diesen Fight verlor der SV Siegfried dann
etwas klarer mit 16:23. Dabei lagen die Hall-
bergmooser nach sechs Begegnungen schon
sage und schreibe mit 0:23 zurück. Aber
durch Erfolge in den letzten vier Kämpfen,
konnte der SV Siegfried doch noch gewaltig
Ergebniskosmetik gegen den ASV Hof be-
treiben. 

Die Begegnungen SVS gegen Hof im Einzel-
nen:

30 Kilo: unbesetzt – Kevin Wojewulko 0:4
76 Kilo: Selim Sahin – Luca Montenaro 0:4
33 Kilo: Finn Kronner – Keanu Muric 0:4 
60 Kilo: Philipp Schosser – Luis Mucha 0:4
36 Kilo: Frederic Weiden – Jan Ritter 0:4
55 Kilo: Thomas Ernst – Elyesa Sator 0:3
40 Kilo: Jan Madejcyk – Raphael Mollinger 4:0
50 Kilo: Maxi Gaiser – Nico Müller 4:0 
43 Kilo: Levi Ketterer – Erik Kurk 4:0
46 Kilo: Danial Matcovschi – Nick Hartung 4:0

Zwei Hallbergmooser Nachwuchsringer

glänzten besonders: Jan Madejcyk und 
Danial Matcovschi konnten alle vier Kämpfe
gewinnen. 
Während David Matcovschi und Selim Sahin,
die Matte dreimal als Sieger verlassen konn-
ten, steuerten Levi Ketterer und Maxi Gaiser
jeweils zwei Siege bei und gehörten damit
ebenfalls noch zu den Aktivposten.
Jugendleiterin Evi Münzer haderte dann mit
dem Schicksal: „Es war für uns mehr drin,
denn es gab viele Begegnungen auf Augen-
höhe. Zuerst waren wir etwas enttäuscht,
aber unterm Strich doch froh, dass wir nach
so langer Zeit wieder dabei waren”.

Die Endplatzierungen: 

1. SV Johannis Nürnberg 
2. TSV Westendorf
3. TSV St. Wolfgang
4. AC Regensburg
5. ASV Hof
6. SV Siegfried Hallbergmoos.
Nach zwei Niederlagen schieden, Unter-
föhring, Traunstein, Bindlach und Neumarkt
vorzeitig aus.
Siegfried Vereinschef Michael Prill lag mit sei-
ner Prognose: „Nürnberg und Westendorf
gehören zu den Favoriten“ genau richtig.

(Text: as / Foto: svs)

Von links nach rechts, hintere Reihe: Cheftrainer Rene Stange, Philipp Schosser, Lucas Stary, Levi Ketterer, Thomas Ernst, Nicklas Kriebel,
Valentin Götz, Maximilian Gaiser, Selim Sahin, Jugendtrainer Michael Kriebel. Vordere Reihe: Frederik Weiden, Simon Scholten, Finn
Kronner, Jan Madejczyk, Danial und David Matcovschi.
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TERMINE
Mitgliederfest des
Gartenbauvereins
Der Gartenbauverein Hallbergmoos lädt seine
Mitglieder zum diesjährigen Fest ein. Es findet
am Sonntag, 3.6., ab 12 Uhr im Bayrischen
Obstzentrum bei Familie Neumüller, Am Süß-
bach 1 statt. 
Aus Umweltgründen sollte bitte wieder, eigenes
Geschirr (für Deftiges und Kaffee) verwendet
werden. Es dürfen auch gerne hausgemachte
Kuchen mitgebracht werden. 

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 5.6., um 19 Uhr, im Rathaus, großer Sit-
zungssaal, 2. OG., statt.

Landfrauen besichtigen 
Wasserschloss in Fraunberg 
Am Mittwoch, 6.6., treffen sich um 13.00 Uhr
Landfrauen und Interessierte auf dem Rottmeierhof
um dann gemeinsam mit eigenen PKW‘s zu einem
der ältesten Wasserschlösser Bayerns nach Fraun-
berg zu fahren. Dort gibt es dann eine Führung
und anschließend geht es dann nach Reichenkir-
chen , wo man die dortige Kirche besichtigt. Been-
det wird der Halbtagesausflug mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken in Harting. Für eine bessere
Planung bittet Ortsbäuerin Marianne Rottmeier um

telefonische Anmeldung inter 0811/3629 oder
bei Resi Frank unter 0811/9966622. 

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abend am Donnerstag,
7.6., um 19.30 Uhr im Gemeindesaal.

Blutspendeaktion im Juni 
Im Juni findet wieder eine Blutspendenaktion des
Bayerischen Roten Kreuzes Freising statt.
Am Dienstag, 12.6., von 15:30 Uhr bis 20:00
Uhr, im Gemeindesaal, Theresienstraße 6, Hall-
bergmoos. 
Blutspenden können alle Personen, die das 18.
Lebensjahr vollendet, jedoch ein Alter von 68
Jahren nicht überschritten haben und ein Körper-
gewicht von 50 kg nicht unterschreiten. Die Blut-
spendenaktion dient zur Versorgung der Kran-
kenhäuser mit Blutkonserven. 

Erdinger Str. 1 · 85375 Neufahrn-Grüneck
Telefon 0 81 65 - 65 666

www.als-autos.de

❋ KFZ-Service ❋ KFZ-An- und Verkauf
❋ Unfall-KFZ ❋ Anhängerverleih 

Nehmen Sie an der Blutspendenaktion teil, denn
Blut spenden kann Leben retten!
Der nächste Termin findet am 2.10. statt.

Treffen für trauernde Eltern 
Das nächste Treffen für trauernde Eltern und
erwachsene Geschwister findet am Freitag, 
15.6., ab 19.30 Uhr im Landgasthof Stangl in
Eichenried statt.
Näheres bei Angelika Hauser (0811-3658) und
Hanne Brenner (08122-567830).

Kleingartenführung 
in Weihenstephan 
Der Gartenbauverein Hallbergmoos lädt alle
Mitglieder sowie Interessierte zur Führung in der
Kleingartenanlage Weihenstephan ein. Diese
findet am Samstag, 16.6., statt, Dauer ca. 2

S P O R T
Kegeln:

Nationalmannschaft zu Gast
Einen Trainingshalt legten am Samstag, 
20. Mai, sowohl die Damennationalmann-
schaft, als auch das Herrennationalteam
Deutschlands in Hallbergmoos ein. 
Alleine im männlichen Aufgebot stehen 4
Spieler vom SKV Rot-Weiß Zerbst, dem Bun-
desligateam, das ein ähnlicher Titellieferant
beim Kegeln ist, wie der FC Bayern im Fuß-
ball. Die Zerbster waren schon mehrmals bei
den Hallbergmasters der Kegelabteilung des
VfB Hallbergmoos zu Gast und schätzen die
Kegelanlage und so ist es nicht verwunder-
lich, dass die Nationalteams auf Einladung
von Abteilungsleiter Sepp Niedermair hier
noch einmal vor ihrem Flug zu den Weltmeis-
terschaften in Cluj/Rumänien einen Halt
machten um gemeinsam zu trainieren. Auf
die Frage wie die Chancen bei den Einzel-
weltmeisterschaften stehen, antwortete der als
Co-Trainer mitreisende Zerbster Martin
Herold: Titelaspirant auf Gold wird Vilmos
Zavarko aus Serbien sein. Er ist ein Ausnah-
mekegler und selbst in Normalform kaum zu
schlagen. Für die Plätze hinter Zavarko könn-
te es jedoch beim einen oder anderen Spieler
reichen, wenn die Deutschen gut und konzen-
triert aufspielen. (gra)

V.l.: Axel Schondelmaier(Unterhamersbach), Mathias Dirnberger (Schwabsberg),
Matthias Weber (Zerbst) VfB-Abteilungsleiter Sepp Niedermair, Manuel Weiß, Timo 
Hoffmann (Spielertrainer), Jürgen Pointinger und Martin Herold (Co-Trainer), alle vom
SKV Zerbst.
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3.6.: 11.00 Uhr: Gottesdienst anders
(Thiel) mit Modern-Gospel-Chor und Mini-/
Kinderkirche.
10.6.: 11.00 Uhr: Gottesdienst anders
(Spindler). Mit Lobpreisband, Mini-/Kinder-
kirche und Maxikirche für größere Kinder. Im
Anschluss die Möglichkeit zum gemeinsamten
Mittagessen.
Donnerstag, 7.6., 15.00 Uhr: Kinderstunde
in der Emmauskirche
Freitag, 8.6., 15.00 Uhr: Kinderstunde in
der Emmauskirche
Freitag, 8.6., 18.30 Uhr: Teenie-Treff in der
Emmauskirche
Montag, 19 Uhr: Gebetabend in der Emmauskir-
che.
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
0811/12839008.
Mittwoch, 19 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmauskirche
Mittwoch, 20 Uhr: Sofagruppe in der Emmaus-
kirche

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör

FSM GmbH
Facility Service München GmbH

• Hausmeisterdienste

• Grünanlagenpflege

• Gebäudereinigung

• Winterdienst

• PV-Reinigung fsm-herrle@gmx.de

www.facilityservices-muenchen.de

Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos

Tel. 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303

Mobil 0172-82 17 441

TERMINE
Stunden. Treffpunkt ist um 9:45 Uhr in Freising,
Am Staudengarten 7, Eingangsbereich(Vorplatz)
des Sichtungsgartens. KfZ-Parkgelegenheit ist
u.a. an der Straße „Lange Point“ gegeben. In
den Kleingärten werden sehr viele Gemüse- und
Obstsorten sowie Gewürze und Heilkräuter in
deren zahlreichen Kleingewächshäusern und
Hügel-/Hochbeeten angebaut. Nebenbei hören
wir  Interessantes über Düngung, Sortenwahl,
Fruchtfolge, automatische Bewässerung sowie
Obstanbau für kleine Gärten. Da die Teilnehmer-
zahl  begrenzt ist,  bitten wir um vorherige
Anmeldung unter Telefon 3141 bzw. E-Mail:
sabine.bruegel@mail.de. 
Unkostenbeitrag: 5 Euro p. Person

Grillfest des AK Ortsver-
schönerung Goldach
Der Arbeitskreis Ortsverschönerung lädt alle Mit-
glieder zum Grillfest am Sonntag, 17.6., ab
11.30 Uhr auf den Sedlmeier-Hof, Schönstr. 5,
ein. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen
möchte (Kuchen, Salate...) kann dies unter der
Tel.-Nr. 0811-8581 bekannt geben. Eine telefo-
nische Zusage würde die Planung erleichtern.
Die Kosten für Grillgut und Getränke übernimmt
der Arbeitskreis. Das Grillfest findet bei jedem
Wetter statt. Bitte Geschirr mitbringen.

Bau- und
Planungsausschuss-Sitzung
Die nächste Bau- und Planungsausschuss-Sitzung
findet am Dienstag, 19.6., um 19.00 Uhr im
großen Sitzungssaal im Rathaus Hallbergmoos
statt. Im öffentlichen Teil können Bürgerinnen
und Bürger anwesend sein.

Begegnungsfest
Nach dem großen Erfolg des ersten Begeg-
nungsfestes 2016, plant die Nachbarschaftshilfe
Hallbergmoos/Goldach e.V. für diesen Sommer
ein zweites Begegnungsfest am Samstag,
23.6., zwischen 14 und 17 Uhr. Neben Speis
und Trank ist auch für Unterhaltung mit verschie-
densten Aktivitäten gesorgt. Jeder ist willkom-
men und hat hier die Möglichkeit die Bewohner
unseres schönen Ortes kennenzulernen.
Gerne nehmen wir noch weitere Kuchen- und
Salatspenden für das Fest entgegen und freuen

uns über weitere helfende Hände; Interessierte
melden sich bitte telefonisch oder per WhatsApp
bei Birgit Funk unter 0175-4015312.

Ausflug des AK Ortsver-
schönerung Goldach
Der AK Ortsverschönerung Goldach fährt am
Mittwoch, 27.6., zur Landesgartenschau nach
Würzburg. Abfahrt ist um 7.30 Uhr an der Gol-
dacher Kirche und um 7.35 Uhr beim Gasthof
Neuwirt.
Die Kosten für Busfahrt und Eintritt zur Garten-
schau betragen für Mitglieder 36 Euro, für
Nichtmitglieder 38 Euro. Anmeldung ab sofort
bei Maria Sedlmaier, Tel. 0811-8581.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin ist: 14.6., von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallberg-
moos, Hauptstr. 56.

Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr. Der nächste Termin: 12.6. 
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356.

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre), Mo – Fr 9.00
– 12.00 Uhr.

Info im Büro der NBH, Tel: 0811-98 26 55

Babysitter
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern.
Von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der NBH.
Unsere ausgebildeten Babysitter haben
noch Kapazitäten frei und freuen sich
von Ihnen zu hören. Bitte unter Tel.
0811-982655 melden.
Wir suchen Helferinnen und Helfer für
die Seniorendienste und den Helferkreis
Asyl!
Außensprechstunde der Caritas
Frau Andrea Meindl, Dipl. Sozialpädagogin
und Mitarbeiterin der Beratungsstelle für psychi-
sche Gesundheit am Caritas-Zentrum Freising,
bietet eine Außensprechstunde in Hallbergmoos
an. Nächste Termine in den Räumen der Nach-
barschaftshilfe: 5.6. und 19.6.
Kleiderkammer der NBH
Die Kleiderkammer der Nachbarschaftshilfe,
Hauptstraße 56, ist am Freitag, 8.6., von 15 –
17 Uhr für alle geöffnet.

NEU! NEU!
Repair-Cafe
Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“
organisieren wir das Repair Cafe Hallbergmoos,
bei dem Menschen mitgebrachte, defekte
Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersuchen
und bestenfalls reparieren.
Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu 
engagieren und anderen Menschen mit seinen
Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns
unter mail@reparabel.info melden, oder auf
www.reparabel.info näheres erfahren.

Jeden 3. Samstag im Monat von 15 –18 Uhr.
Nächster Termin: 16.6.
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EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40

V E R S C H I E D E N E S

I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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ACHTUNG – NEU!
Kleinanzeigen-Annahme
Aufgrund der neuen EU Datenschutzgrund-
verordnung, die am 25.5.2018 in Kraft
trat, benötigen wir für den Versand unserer
Internetausgabe an Abonennten deren
schriftliche Einverständniserklärung. Aus
diesem Grund haben wir uns entschlossen
diesen Abo-Dienst einzustellen. Sämtliche
Kontaktdaten wurden damit auch gelöscht.
Ebenso haben wir unsere Homepage
www.hallberger.de zur Zeit deaktiviert.
Durch die Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) sind Überarbeitungen der
Hompage nötig geworden, die leider noch
nicht bewerkstelligt werden konnten. 
Das heißt, dass im Moment eine Kontakt-
aufnahme und Schaltungen von Anzei-
gen/Kleinanzeigen derzeit nur schriftlich
per Post, per E-Mail (info@haasverlag.de)
oder telefonisch möglich sind. 

Soweit Sie sich per E-Mail, Anschreiben,
Fax oder Telefon an uns wenden und uns
darin personenbezogene Daten mitteilen,
werden wir Ihre personenbezogenen Daten
allein zum Zweck der Bearbeitung Ihrer
Anfrage bzw. Ihres Auftrages erheben,
verarbeiten und nutzen. Eine Weitergabe
der von Ihnen überlassenen Daten erfolgt
ausschließlich an diejenigen Stellen, die
diese aus gesetzlichen Gründen benötigen,
z.B. Finanzbehörden, Sozialversicherungs-
träger, zuständige Behörden und Gerichte.
Selbstverständlich erhalten Sie von uns auf
Anfrage Auskunft über Ihre gespeicherten
personenbezogenen Daten.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
HaasMedia

Stellplätze für PKW in Hallbergmoos-
Mitte, mtl. 30 €. Tel. 01 72-8 90 37 64

STELLENMARKT

Reinigungskraft gesucht!
Für die wöchentliche Reinigung unserer
Geschäfts- und Wohnräume (ca. 250 qm)
im Zentrum von Hallbergmoos suchen wir
eine zuverlässige, erfahrene und deutsch-
sprachige Reinigungskraft. Wöchentliche
Arbeitszeit: etwa 5 Stunden. 
tetranet services GmbH, 
Telefon: 08 11-5 41 63-800

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (13.6.)

ist Mittwoch, 6. Juni., 17 Uhr.

Telefon 0 87 61-72 90 540
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VERSCHIEDENES

Seniorengottesdienst im Seniorenheim Wie-
senweg am Mittwoch, 30.5., um 15.00 Uhr.

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Fronleich-
namsfest am Donnerstag, 31.5., 8.30 Uhr
Festgottesdienst auf dem Freiherr-von-Hallberg-
Platz (bei schlechtem Wetter in der Aula der Volks-
schule Hallbergmoos), anschl. Prozession vom
Freiherr-von-Hallberg-Platz aus in die schon
gewohnte Richtung, und dann zurück zum Frei-
herr-von-Hallberg-Platz. Dort besteht die Möglich-
keit zum Frühschoppen mit Weißwurstessen.
EINE-WELT-VERKAUF mit Gepa- und Fair-Produk-
ten.

Letzte feierliche Maiandacht in Birkeneck mit
dem Frauenchor am Donnerstag, 31.5. (Fron-
leichnam), um 19.00 Uhr.

50. Geburtstag von
Pfarrer Thomas Gruber

Pfarrer Gruber begeht Ende Mai seinen 50.
Geburtstag. Dazu feiert er am Freitag, 1.6., um
18.00 Uhr (!) einen Dankgottesdienst in St. The-
resia Hallbergmoos, wozu alle, die Zeit haben,
herzlich eingeladen sind. Im Anschluss findet im
Pfarrheim St. Theresia ein größerer Stehempfang
statt. Bitte keine Geschenke, sondern es wird eine
Spendendose für Caritas international „Syrienhil-
fe“ und „Ecuadorhilfe“ aufgestellt.

Gebetskreis im alten Pfarrsaal Hallbergmoos
am Donnerstag, 7.6., um 20.00 Uhr.

Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Dörr,
Kastanienweg 12, Neufahrn. Jede und jeder ist
herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
08165/40 93 202. 

Kinder Second-Hand-Laden 
KUNTERBUNT

Altes Rathaus, Theresienstraße 7. 
Öffnungszeiten: Di. 9:00 – 11:30 Uhr, außer-
dem Di. und Mi. jeweils 17:00 – 19:00 Uhr.
Wir haben auf Sommerware umgeräumt. Sie
können uns Sommersachen der Größen 50 bis
158 zum Verkauf abgeben.  




